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Auto- und Motorradteilen auch nach 18 Uhr, a 

erstellen ein kostenloses 
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_ [vorstAnD 
Bericht des Vorsitzenden 

Liebe Sportfreunde! 

Wie immer gibt es erfreuliche sowie auch 
unertreuliche Dinge zu benchten. 
Beginnen möchte ich mit den unerfreulichen 

1. Verwaltungsberufsgenossenschaft (VBG) 

Leider wurde der günstige Pauschalvertrag 
der VBG mit dem Landessportbund gekün- 
digt. Diese Kündigung verursachte eine nicht 
geplante Kostensteigerung unseres Haushal- 
tes in Höhe von 3.500 DM. 

2. TG Bistro 

Unserer Kündigung des Vertrages von Ing- 
rid Kern ging eine genaue Analyse der 
Finanzsituation dieses wirtschaftlichen Ge- 
schäftsbereiches voraus, 
Nach dem 1, Vierteljahr sahen wir, daß das 
TG Bistro weıterhin defizitär bleiben würde 
Nach dieser Erkenntnis sprachen wır, ım Eın- 
verständnis mit dem Wirtschaftsausschuß, 
die Kündigung aus, 
Dadurch, dass Frau Ingrid Kern ım 2. Quar- 
tal Infolge Krankheit fast vollständig fehlte, 
wır jedoch fiktive Provisionen zahlen mußten 
und keine weiteren Einnahmen hatten, ge- 
staltete sich das 2. Quartal noch unwırt- 
schaftlicher. 
Insgesamt gehen wir von eınem Defizit von 
15.000 DM aus, 

3. Neuregelung der 630 DM Jobs 

Nun werden sich einige Mitglieder fragen, 
was diese Neuregelung mit unseren Ubungs- 

leitern zu tun hat 
Alle Übungsleiter ( UL ) dıe mehr als dıe steu- 
erfreie Autwandsentschädigung (2.400 DM 
Jjährlich) verdienen und eine weıtere Tätigkeit 

ausuben, werden als Arbeitnehmer der TG 
Konz behandelt und müssen dem Verein 
eine zweite Steuerkarte vorlegen 
Konkret heißt cıes, dass wir dıe vollständı- 
gen Kosten (Arbeitgeberanteil der Sozialver- 
sicherung) übernehmen mussen. 

Die geschätzten Kosten für dıe TG Konz 
betragen voraussichtlich ca. 20.000 - 25.000 
DM. 
Wie wır dıese Hürde nehmen können, WiS- 
sen wir selbst noch nicht, Es sei denn, die 
politisch Verantwortlichen würden sich eines 
Besseren besinnen und dıese Regelung kip- 
pen. 

4. Reduktion der Zuschüsse im ÜL- Bereich 

Weitere 2.000 DM weniger erhalten wir von 
den allgemeinen UL-Zuschussen. 

Positive Entwicklungen 

1. Die ehemals 6 Monate wahrenden Rück 
stände der Übungsleiter "Gehalter” haben 
sich bis auf 1-2 Monate fast vollig reduziert 
Wır hotten, diese Entwicklung weiter voran 
zutreiben, um Ende 1999 vollig auf der 
“Höhe" zu seın 

2. Wir haben fur das TG Bistro eine neue 
Möglıchkeit gefunden. Neueröffnung ıst der 
20. September 1999 . Wır hoffen auf regere 
Betelligung der Abteilungen sowie der Grup- 
pen der TG Konz 

Wir mochten endlich einen protitablern 

Bereich schaffen, der uns Finanzspielraum 

A
 

D
 

schafft und nıcht - wie bisher - uns erheblich 
einengt. Hıer sınd nun auch dıe vielen 
"Besserwissenden” gefragt, die Gaststätte 
mit Leben zu ertüllen. Das TG Bıstro ist nicht 
einzig und alleın für den Vorstand errichtet 
worden 

2.1 Die leidige Diskussion um die ” Ver- 
pachtung”" des TG Bistro 

Noch einmal für alle die das Wort " Päch- 
ter” gern ın den Mund nehmen, Wir dürfen 

das TG Bistro nicht verpachten. Dieser um- 
baute Raum ıst erheblich von der Sportför- 
derung bezuschußt worden. Um das TG Bi- 
stro zu verpachten, müßten wır eınen exor- 
bitant hohen Zuschuß zurückzahlen. 

3. Umbau eines profitablen Bereiches / TG 
Sportstudio 

Wır haben ın einer Selbsthilfeaktion ( niedrn- 
ge Kosten ) das TG Sportstudio erweitert. 
Bei dieser Aktion wurde etwas mehr als 1 
Viertel der bereits bestehenden Fläche hin- 
zugewonnen, Hier möchten wır uns insbe- 
sondere beı den "Mauereinreißern” bedan- 
ken, Dies waren: 

Dietmar Spang - Wolfgang Heyde - 
Thorsten Dıttmer - Sımon Diederichs - 
Bernd Werel - Danıiel Schmitt - 
Anke Schuler - Marles Frick - Wıllı Schülter. 
Unser Dank gılt auch den Dauerhelfern der 
TG Konz' 

Karl-Hans Rıenm - Klaus Schäfer - 
Hans Burkhoiz 

Auch wurden weitere Geräte neu ange- 
schafft 

Außerdem gehören dem Gesamtvorstand an: 
Jugendwart: 
zur Zeit nicht besetzt 

Vertreter für Verwaltungs- und 
Rechtsangelegenheiten: 
Willi Bartholome, 
Möwenweg 3, 54329 Konz 
(06501) 3044 

E: 
Elvira Philippi 
Sebastianusstr. 6, 54329 Konz 
(06501)5313 
Geschäftsstelle: 
Helga Reinsbach, 
(06501) 2061/2062 

Studio: 
Werner Schulz, 
(06501) 2061 
Marlies Frick, 
Am Sprung 18, 54329 Konz 
(06501) 2061 
Burkhard Disch 
(06501) 2061 

TG Sportpark, Schul- und Sportzentrum, 
54329 Konz 
(06501) 2061 * Fax (06501) 6331 

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: 
Mo., Dı., Mi.und Fr.: 9.00-12.00 Uhr 
Do.: 17.00-20.00 
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4. Ein tolles Volleyball-Camp unter der Leitung von Burkhard Disch 
und seinen Helfern (siehe Seite 36) 

5, Ein tolles Volleyball- Länderspiel Deutschland gegen Finniand 
(siehe Seite 34-35) 

Wır wünschen Euch auch weiterhin viel Spaß mit der TG Konz 

Euer Vorstand 

Was lange währt 
wird endlich gut! 

Endlıch konnte die 1 Preistragernin des Wettbe 
offenen Tür” vom 21.01.19% 
Stationswettbewerbes Mar 
Personen gewonnen 
Am 1, Juli 1999 war es c 

ı die Welt v 
ge Wartezeit sıch gelohnt und ihr einen s 

ihren Preis eır 

it Trein hatte eine Ballonıtahrt 

WElr Mara 
ı oben anschauen V 

ann S 

konnten sı 

Personelles 

Wır gratulieren 

termm Richard Fisch zum 70, Ge 

Hern Bernd Werel zum 50 Ge 
Hern HMernbert Schulte zunı € 

ın Volkmar Vorwieger 2um ( 
ı Helga Zschauer 

Marianne Werhan 

Joachim Lauterrt 

VORSTAND 

Wußten Sie schon ? 
daß wir neben unseren meisterhaften 
Konditorspezialitäten auch eine große 

Auswahl herzhafter Gerichte für die 
Mittagszeit anbieten, z.B.verschiedene 
Quiches, Suppen, belegte Baguettes, 

Pastetchen, Gemüseteller, Hühnerfricasse 
und vieles mehr. 

Natürlich gilt auch hier unser Motto 

“Wir freuen uns, 
Sie verwöhnen zu dürfen!“ 

Aber das werden Sie selbst feststellen. 

CAFE WINTERCGARTEN 
Inh. Faßbender GmbH & Co. KG Schillerstr. 37-39 54329 Konz 

- Kein Ruhetag - Parkplatz für Kunden am Haus - 

Wir trauern um unser 

langjähriges Mitglied 

Klaus Wagner 
aus Wasserliesch 

beı und war 

in freund 

ır er ein gern gese 

j ıhım eın ehrendes 

© 



TG Konz veranstaltet 
tolles Kinderspielfest 
bei Möbel Martin 

Fast alle Abteilungen der TG Konz waren 
vertreten, als erstmalıg eine Kınderolymplade 
auf dem Parkplatz bei Möbel Martın veran 
staltet wurde . Alle Kinder konnten Vorfüh- 
rungen sehen Sowie anschließend aktıv am 
Sport- und Spielgeschehen teilnehmen. Er- 
freulicherweise wurden die einzelnen Spiel- 
und Spaßangebote sehr rege genutzt 
Ein großes Dankeschön an alle Helter, die 

immerhin 3 LKW 
Turngeraten zum 
Sowie an alle Ubung 

Olympiade ihrer 



Die Fünf “Tibeter” 

Hektik und Leistungsdruck lassen einem oft 
nicht den Raum für Phasen der Erholung und 
Regeneration. Kann es trotzdem möglich 
SseIn, Körper und Geist gesund und vıtal zu 
erhalten und das Gefühl der Abgeschlagen 
heit durch ein tiefgreifendes Wohlbefinden zu 
ersetzen? Dies verspricht das auch nun vor 

der TG angebotene Programm die Fünf 

"Tibeter" 
Anfangs war ıch skeptisch, aber mit dem 

Gedanken "es kann ja nıcht schaden”", habe 
ich den Kurs trotzdem begannen 
nach den ersten Ubungsenheiten verb 

te sıch mene Energie, Wohlbefinden, Kraft 

und Ausdauer stiegen deutlich 
Wenn ich die "funf Tibeter” regelmäßig und 
taglıch mache, bewältige h alles leichter, 
dıe Konzentrationsfährgkeit 
fühle mıch dem täglıchen Stre 
wachsen. 

Die Übungen sind einfach, leicht erlernhar 
Nnehmen nur wenıge Minuten am Tac ın Ar 

spruch... und tun so09 qut 
Als Erfolgsge 
Die Funf "Tibete 

T und ıch 

3 besser ge- 

mnis erfahre ich regelmaßıc 

d wirken r machen Spaß ur 

ı Wersmuller 

Reinuger-Stra 

Der Kurs 
mMontags 

tünf “Tibeter” ist geplant für 

18.30 bis 19.30 Uhr ın S 3 
und startet, wenn genügend Anmeldunger 

vorhegen 

Into und Anmeldung ın der Geschäftsstelle 

der TG, Tel.: 06501/2061 

< Abann/Monlegmllnlltzllcn *>*=Hotel, 4xÜbern. 

Weihnachten 5E e d Ma 
‚und Silvester Allflfl Venedig inkl. Bnfll\f.lhfl Inselbes. Mu 

Burano, Torcello, Ausflug Verona, Padova 

4 Tage Hamburg “live dabei” mit Gelegenheit 
zum Musicalbesuch Cats / Phantom / Buddy 

1. Karten) 30.12.‘)‘) - 02.01.2000 

3 Tage Bremen “Jahrtausendwende mit den 
Stadtmusikanten” mit Gelegenheit zum 
Musicalbesuch “Jekyll und Hyde” 
lugl Karten) 30.12,99 - 01.01.. 2000 

4 Tage Prag “Einmal anders”, ****Hotel, 
Multi-Media-Show; Fahrt mit "histor. Straßenbahn 
Führung u.v,m, 30.12,99 - 02.01.2000 D 

2 Tagc Düsseldorf “an der längsten Theki 
9 - 01.01.2000 

Wir bieten in der Vorweihnachtszeit viele 
sen zu den schönsten Weihnachtsmärkten, 

0, 

DM 1.265,- 

DM 458,- 

798,- 

DM 218,- 
5- und Mehrtagesrei 
alog / Info anfordern 

DIETG _ 
weder besandere Fahıgkeiten Noch eine spe- u AA 

KHrS Ol'th05)adls€he zielle Ausrüstung - nur bequeme Kleidung 
Rückschule” für Kinder ist no 

Da dıe Kursleitenn Frau Meyer weiterhin Tar-Chr-Chuan ıst bıs ıns letzte Jahrhundert 
krank ısl, kannn dies ı Jahr an traditionelles System von Ubungen ge- 
nmicht mehr stattiinder unc von sen. Die genaue Grundungszelt oder der 
Frau Meyer werden wır dıe bisher angermel Erfinder lalt sıch nıcht mehr ermitteln, mıt 
deten Kınder informieren und den Kurs neu Sicherheit aber wird Taı Chr seit über tau- 
ausschreibern zend Jahren praktiziert 

An dieser Stelle "qute 3serung” an Frau (Fortsetzung auf Seite 6) 

Meyer, auf daß sie bald wieder fit ıst! 

Tai-Chi-Chuan 

Chinesische Gymnastik, die auch Schatten- 
boxengenannt wird. Eine über tausend Jahre 
alte Bewegungsform, die in der Kampfkunst 
ihre Wurzeln hat und sich als sog. "weiche 
Form” weiterentwickelte. Die meisten kämp- 
ferischen Aspekte wurden herausgenom- 
men, um so eine zur Gesunderhaltung bei- 
tragende langsame Bewegungsfolge zu er- 
halten, die auch spezielle Atemmuster be 
inhaltet, so daß geistige und körperliche Ent 
spannung während des Ubens möglıch wird 
Man nennt das Tai-Chi-Uben deshalb auch 
Meditation in der Bewegung. 

Die ın m En 

auf diese rl 

S 

abges« 

dıe Soq uu AD 

ger Jeicht erler 

MTa Ara 

fur diejen 

1e 

Rucksicht und 

ihren Körper } 

oder korperhcht 



Es gibt einıge sehr interessante Entstehungs- 
geschichten, die je nach Stil verbreitet wer- 
cien: So sei es z.B. In einem Traum entstan- 
den, durch Meditation beim Betrachten des 
Himmels entwickelt worden oder auf die 
Beobachtung eines Kampfes zwischen ei- 
nem Kranich und einer Schlange zurückzu- 
führen, 
Worüber sich aber alle Tai-Chi-Schulen einig 
sind, ist dessen positive Auswirkung: Tal-Chi- 
Chuan fördiert die psychische Stabilität, trägt 
zur besseren‘ Streßbewältigung bei, verleiht 
mehr Ausgeglichenheit und ein verbessertes 
Körperbewußtsein, 
Die einzeinen Bewegungssequenzen tragen 
SO klangvolle bildliche Namen wie Den Vo- 
‚ge! an den Schwanz fassen, Die Schlange 

knecht über den Boden, Der Kranich breitet 

seine Flügel aus oder Die schone Frau am 
Webstuhl. 

Tar-Chi-Chuan zählt zu den sog 
Schulen” und entwickelt ım Gegensatz 7ur 
harten Schule der Kampfkunst nicht dıe 
Muskelkraft, sondern verlängert und starkt 
die Sehnen, um den Körper gelenkig und 
biegsam wie den eınes Kleinkindes zu be- 

kommen. So sagen weise Männer über das 
Tai-Chi-Chuan: "Bei regelmäßigem Üben er- 
langt man die Gesundheit eines Holzfällers, 
die Geschmeidigkeit eines Kindes und dıe 
Gelassenheit eines Weisen.” 
Die Feinheit und Komplexität des Tai-Chı- 
Chuan setzen einen Prozeß in Gang, der nie- 
mals zu Ende geht. Wer sich auf diesen Weg 

"weichen 

begibt, wıird eine lebendige Erfahrung mit 
Energien machen können. Wie kaum eine 
andere gymnastısche Methode führt Tai-Chi- 
Chuarn Körper, Geist und Seele zu harmonı- 
scher freier Beweglichkeit, dıe für jedermann 
jeden Alters mıt Gewinn zu erlernen (st 

12 x 2 Unterrichtsstunden im 
TG Sportpark/Spiegelsaal, Konz 

Kursgebühr: 60,- DM für Vereinsmitglieder, 
80,- DM für Nichtmitglieder 

Kursbeginn: Freitag, 24. September 1999, 
18,30-20.00 h 

Anmeldung: TG Sportpark, 
Tel.: 2061 oder 2062 

| - Frank Busemann 

Zehnkämpfer aus Recklinghausen 

»Fairneß ist die Grundvoraussetzung in meinem Sport, der Leichtathletik. 

Fair bedeutet für mich aber auch, den hungernden Menschen dieser Welt 

nach besten Kräften zu helfen. Daher unterstütze 

ich die Arbeit der Deutschen Welthungerhilfe.« 

% DEUTSCHE WELTHUNGERHILFE 

Spendenkonto 
Sparkasse Bonn:1115 

1. Herrenmannschaft 
neu formiert 

Nach Beendigung der Salson 1998/99, dıe 
die erste Herrenmannschaft der TG mit ei- 
nem ausgezeichneten vierten Tabellenplatz 
abschloß, war auch in diesem Jahr eine Neu- 
formierung notwendig, wenngleich sıe auch 
nicht so drastisch ausfiel wie in den vergan- 
genen Jahren. Mit den Spielern Daniel 
Frentzen (zu MJC Trier) und Michael Holbach 
(unbekanntes Ziel) haben zwei Spieler den 
Verein verlassen. Dem gegenüber stehen 
erfreulicherweise einige Neuzugänge, die ın 
der kommenden Spielzeit das Team verstär- 

ken werden. so konnten mıt Joachım Razen 

und Stephane Saıd (beiıde von BBF Kordel) 
zwei Spieler aus der Landsliga verpflichtet 

werden, dıe vor allem ım spielerischen Be- 
reich der Mannschaft entscheidend weıter- 

helten sollen. Komplettiert wırd der Kader 

durch den außerst erfahrenen Center Stefan 
Jeandey, der nach einem Auslandsaufenthalt 
wieder zur Konzer Truppe gestoßen ıst 

Obwohl momentan eine Formulierung des 
Saisonziels schwierg Ist, wird von der Mann- 
schaft ein obe Tabellenplatz angestrebt, 
der miıt Kampfgeist, guter Moral und Kame 
radschaft kein utopisches Zıel bleiben sollte 

a ED L P 

Adenauerallee 134 . 53113 Bonn . Tel.: 0228-2288-0 

Ich bin an der Arbeit der Deutschen Name 
Welthungerhilfe interessiert. Bitte senden Sie nn 

mir kostenloses Informationsmaterial —. 
PLZ/Ort 8 

—_ 

‚Abteilungsleiter: Friedhelm Zender IN 

BASKETBALL Vedenaire-Ring 30 » 54329 Konz — _ T7l 06501 / 7586 Y 
Für die erste Herrenmannschaft der TG Konz 
spielen in der Saison 1999/2000: 

Markus Schlegel, Aufbau 
Danıiel Lukıc, Aufbau 
Christian Frenzer, Flügel 
Holger Bollıq, Flugel/Forward 

Dieter Rose, Flugel 
Hans-Peter Holbach, Flugel 

Michael Thömmes, Center 
Kai Gehlen, Center/Forward 
Stefan Jeandey, Center 
Joachiım Razen, Flugel 
Stephane Saıd, F 
Markus Niederprum, 

C 
Flugel 

Jenter 

Trainer, Holger Schlichte 



Eröffnungsparty 

vom 01. Okt. - 03. Okt. 1999 

> 

Neue Öffnungszeiten ab 20. September 

Montag -Freitag 17.00 - 1.00 Uhr 
Samstag 15.00 - 1.00 Uhr 

| Sonntag 10.00 - 24.00 Uhr 

Kasta,Kecki,Oliver 



_ [BOGENSPORT 
Dirk Nober siegt 
mit neuem Landesrekord 

Landesmeisterschaften der Bogenschetzen 
In Oberhausen 

Die besten Bogenschetzen des Rheinischen 
Schetzenbundes trafen sich am vergange- 
nen Wochenende in Oberhausen, um dort 
In den verschiedenen Klassen die Meister in 
der Disziplin Fita im Freien, Olympische Run- 
de, zu ermitteln. Unter den rund 400 Teilneh- 
mern waren auch die besten Schetzen der 
TG Konz, die sich auch an diesem Wochen- 
ende wieder in bestechender Form 
pr”sentierten. 

Reihenweise wurden pers”nliche Bestleistun- 
gen erzielt, So daä die Medaillenflut nicht aus- 
blieb. Allen voran konnte Dirk Nober seine 
g!"nzende Form zeigen. Er verteidigte seinen 
Titel in der Juniorenklasse und verbesserte 
gleichzeitig seinen Landesrekord aus dem 
Vorjahr um 13 Ringe auf 612 Ringe. Auch 
die Damenmannschaft mit Karina Repey, 
Ruth Mischo und Dr. Ursula Dony siegte in 
Ihrer Klasse mit 1584 Ringen. Dr. Ursula Dony 
belegte zudem noch in der Damen- 
altersklasse mit 494 Ringen Platz 2 

Weitere gute Ergebnisse und Plazierungen 
konnten die Nachwuchsschetzen der TG 
Konz erzielen. Stephanie Meller belegte In der 
Jugendklasse weiblich mit 492 Ringe den 
dritten Platz und legte damit das Fundament 
fer die Silbermedaille der Jugendmannschaft 
mit Fabienne Reinert und Matthias Gondring 
(beide mit pers, Bestleistung) . Auch die 
Schelermannschaft mit Ruben Cammisar 
(544 R.), Kevin Gansen (509 R.)und Lars van 

Abteilung Aerobic 

Neue Übungsleiterin 
Aerobic für Anfänger 

Ab 01.Oktober übernimmt UÜbungsleiterin 
Manuela Pehl die Aerobicstunde für Anfan- 
ger donnerstags, 20.30 Uhr. Mit großer Be- 
geisterung trainıert Manuela seıt vielen Jah- 
ren in verschiedenen Stunden in der TG 
Außerdem ist sie auch bei den Auftritten der 
Aerobic-Dance-Gruppe ımmer dabeı, Nach 

erfolgreichem Abschluß der Übungsleiter 
Ausbildung freut sie sich jetzt darauf, Ihre 
Freude, ihr Wissen und ihre Aerobic-Begei 
sterung an die Teilnehmernnnen Ihrer Grup- 

D 

BREITENSPORT, 

Abteilungsleiterin: Jutta Weyand 
Beethovenstraße 29 » 54329 Konz 
Teal.06501/51 70 

Volxem (462 R.) konnte ın ıhrer Klas 
1515 Rıngen Platz zwei erreichen, wobeı 

Kevin und Lars ihre Bestleistung 
lich steigern konnten. Stark ansteigende 

Form zeıgte ın den letzten Monaten auch 
Borıs Cammisar, Juniorenklasse B Seine 
Leistung, 544 Ringe, wurden mıt dem drit 

ten Platz belohnt. Alles ın allem kann die 
Bogensportabteillung der TG Konz wieder auf 
ein "uaerst erfolgreiches Wochenende 
zureckblicken. 

n erheb 

Landesmeisterschaften im 
Feldbogenschießen 

Ähnlich erfolgreich wie die Fita Meisterschaf- 
ten verliefen die Feldbogenmeisterschaften, 

die in diesem Jahr zum ersten Mal ın 
Müllenborn ausgetragen wurden, Auch dort 
war dıe TG wieder erfolgreichster Verein 

Der wohl erfolgreich 
ste Kanzer Schuütze 
der letzten drei Jah 
re wurde seiner Fa 
vorıtenrolie erneut 

gerecht und s 
der Schutzenklasse 
mıt 311 Rıngen., Er 

sicherte sıch darnıt In 
diesem Jahr den 

Landesmeistertitel ın 
allen dreı Diszıplinen 
Bei den Damen er 
rang zum ersten Mal 
Karına Ref 
Goldmedaille, Weite- 

Abteilungsleiter: Toni Scheer 
54329 Konz 
Tel. 065 01/28 38 

pe weıterzugeben Wır wunschen Manuela &1 
nen guten Start und viel Erfolg als Aerobic 
Trainernin. Anmeldungen mimmt Menuela in 
rer Stunde entgegen 

E 
Platze für die TG erreichten Ste- 

phanıe Müller, Junorenklas B w, vor 
Fabrenne Reinert, ebenfalls TG Konz, und Dr. 
Manfred Dony, der sich In der Alterklasse 
uber seinen ersten Meistertitel freuen konn 
te 

Die weiteren Plazierungen: 

2. Ruth Mischo, Damenklasse 
2. Boris Cammisar, Junioren B m 
2. Ruben Cammisar, Schülerklasse A 
3. Kevin Gansen, Schülerklasse A 
3. Her Jonas, Altersklasse 
3. Lothar Schmitz, Blankbogen Schützen- 
klasse 

Mannschaftswertung: 
1. TG Konz | mit Dırk Nober, Martin Mischo, 
Erwin Bı 
2. TG Konz II mıt Repey Karına, Cammisar 
Bons, Hern Jonas 

Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel.06501/1 56 73 

Neu bei der TG Konz: 
Hip-Hop-Funky-City Jam 

Ab 5 Oktober bretet die TG Konz unter cier 

Leitung von Trainenin Nicole Marzı 21Nne Meue 
Stunde "Hip-Hop-Funky-City Jam’ an Die 

Stunde findet dienstags von 17,45-18.45 Uhr 
ım Spiege ıl des TG Sportparks statt 
Rıchtig austoben, Kandıton tanken, SICH tanı 
zensch gehen lassen Das sind a biqhlghte 

des Hıip-Hop-Funky City Jam Inte art ® 

Informatonen und Anm eldundg 

TG Konz, Hennann- Reinholz- Strafie 

1, Füx € LE 
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Jeden Mittwoch Mittagsbuffet Eric h Weber G m bH 
Große und kleine Räumlichkeiten | 

für Familien-, Vereins-, Betriebs- und Weihnachtsfeiern | BedaChungen 
Tischreservierung erbeten 

I Heut sich Färie Chan Sabatierstraße 9 54329 Konz-Könen 
Telefon 06501-2165 Telefax 06501-5836 

Taglıch geoffnet von 11.30 - 154 n 1 ) - 24.00 Uhr 

Saarstraße 1 * 54329 Konz e 121 065 01/ 28 29 

Redaktionsschluss 

3 für Hertt 4/’99 
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BREITENSPORT' 
Abteilungsleiter: Toni Scheer 

54329 Konz 
Tel. 0 65 01 / 28 38 

Auftritt der 
TG Aerobic-Gruppe am 
Heimat- und Weinfest 

Ein Highlight beim diesjährigen Heimat- und 
Weinfest war der Auftritt unserer Aerobic- 
Gruppe. Trainerin Nicole Marzi demonstrier- 
te gekonnt und mit viel Pepp Aerobic-Funky- 
Hip-Hop und als Zugabe einen spanischen 
Tanz, Die vielen Zuschauer waren sehr be- 
geistert, 

Liebe Nicole, wir gratulieren Dir und Deinen 
Aerobic-Mädels ganz herzlich zu diesem 
gelungenen Auftritt! 

Fotos: Impressionen zur Aerobic-Show Hei- 
matfest 99 

Die Aerobicabteilung der 
TG Konz stellt sich vor 

Die großen Ferien sind vorbei, die Sommer- 
pause geht zu Ende und ihr wollt etwas für 
eure Fitness 1un, oder? Wie wär's mıt 
Aerobic? 
Seit vielen Jahren ist Aerobic auf der ganzen 
Welt eine der beliebtesten Finesssportarten, 
und das nicht nur für Frauen. Aerobic macht 
Spass und Ist effektiv: Keine andere Sport- 
art kombiniert So gelungen fetzige Tanzschrit- 
te mit einem intensiven Allround-Muskel- 
training. 
Der Name “Aerobics” (im Amerikanischen 
immer im Plural gebraucht) geht auf den 
Sportmediziner Kenneth H.Cooper zurück, 
der in den 60er Jahren ein Ausdauertraning 
für NASA-Astronauten entwickelte. Da dıe- 
ses Training den Sauerstoffumsatz im Kör- 
per ankurbelt, wurde es mit dem Begriff 
“Aerobics” (griechisch aer=Luft) bezeichnet 

Ziel des aeroben Ausdauertrainings ist da- 
mit primär die Stimulierung des Herz-Kreis- 
Lauf-Systerns. Gleichzeitig fliessen allerdings 
Elemente der Gymnastik und des Jazztanzes 
mit ein. In jüngster Zeit kamen auch Ideen 
aus neuen Tanz- und Musikrichtungen wie 
bspw. dem Funk und Hip-Hop oder aber 
auch lateinamerikanischen Tänzen (Salsa, 
Samba etc). 
Die Step-Aerobic ist als weitere wichtige 
Variante in diesem Zusammenhang zu nen 
nen. 

Step-Training macht mittlerweıle mehr als 
50% aller Aerobic-Kurse aus. Step-Training 
ist insbesondere auch für Anfanger und leicht 
Fortgeschrittene geeignet, da die Musık et 
was langsamer ist und dıe Schrtt- 
kombinationen auf dem Step-Brett vielen 
Teilnehmern dadurch tleichter (allen 

d@n.-__„— 

Wır möchten Euch mıt dıesem Info helten, 
das richtge Tranıngsprogramm zu finden. 
Bei der TG-Konz habt Ihr dıe A ahl zwi 

schen zahlreichen Aerobic- Trainingsstunden, 
dıe auf verschiedene Tallnehmer Ainnen und 
deren Becdurmssı 
glieder könnt ihr so viele Stunden, wie Ihr wollt 
(und schafft!) besuchen (Ihr zahlt lediglich den 
Grundmitghedsbeiträag von 17,- DM + 4.-DM 
Beitrag für Aerobie monatlıch!) Ihr findet bei 
der TG sowohl Einsteiger auch Medium 
und Fortgeschrittenen- Ubungsstunden Die 
folgende Liste soll Euch beı der Auswahl 
unterstützen. Naturlich konnt ıhr - ı gemMEe 

in allen Aerobiestungden Probetrainings mit 
machen und eus essend von der 

abgestimmt sind Als Mit 

Gisela Frank 
54329 Konz 
Tel.06501/1 56 73 

Trainernn beraten lassen. Wir wurden uns 
freuen, Euch ın unseren Stunden begrussen 
zu können! 

Eure Fehga 

Fohcia Wolters-Toure 
Übungslaiterin für Aerobic und Step-Aerobic 

Liebe Kollegen und Kolleginnen der TG, 
liebe Teilnehmerinnen 
meiner Aerobic-Gruppen! 

UÜber dıe vielen Gluckwunsche und Geschen- 
ke zu meiner Hochzeit habe ıch mich riesig 

gefreut! Ich möchte mıch an dieser Stelle 
n einmal beı allen, dıe an meiner Hoch- 
an mich g ben ganz herzlich, 

auch ım Namen meines Mannes, bedanken! 
Ich freue mich darauf, nach be: 3 Zzweyah- 

nger Tatıgkeit ais Aerobictrainenn bei der TG, 
mit so tollen Gruppen weiıter Zu trainieren! 

NC 

Fehcia Wolters- Toure 

Abschied von 
Aerobic-Trainerin Ute Faber 

Al Oktober verabschieden wir uns von un 

serer Aerobic-Trainerin Ute Faber, dıe die 
Aerobic-Stunde ftür Anfanger donnerstäags 
von 20.30-21.30 Uhr leıtete 
Da Ute berufsbedingt bald in Luxemburg 
wohnt, wird sıe dort auch als Aerobic-Trai 
nenn ım Studio arbeiten 

Wır bedanken uns qganz } 
wunschen ıhr sowohl berutlich wie privat al 

zlıch beiahr und 

les Gute und vıel Ertolg 
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Abteilungsleiter: Toni Scheer 
54329 Konz 

Tag/Uhrzeit/Halle Kursart 

Montag 

9.00-10.00 

TG-Halle 

-Mix Aerabıc 

(M) 
Montag 

10.00-11.00 

TG-Halle 
mTutte 

und eır 

Intensives 

Trainingsziele 

am aUSCHE 

5 Aufben 

dschheßendem Det 

Gisela Frank 
54329 Konz 

Tel.06501/2838 Tel.065017/1 5673 

’ Traming der e 
(E/M) Muskulatur zur Entlastung der Wırbe 

al 

Gemschtes Aerobicprogrammn 

öhweren sportlick 

Geschäftspassage AM MARKT 
Dreimal 

Prämie vom 
Staat für 
einmal 

clever sein. 

so geht's: 
10 % sparzulage auf 

auf 20% Sparzulage 
10 % Bausparprämie 

L 

arnnn wa Man 

Bausparen 
& Aktienfonds 

708‚"' DM’ jahrlich, 

LBSY 
Wir geben Ihrer 
Zukunft ein Zuhause, 

Ihre LBS-Bezirksleiterin 

Elfriede Ott 
Büro Konz/Marktplatz 15 
Tel: (0 65 01) 30 16 

BREITENSPORT 

Aerobic-/Fitness-Programm der TG-Konz 

samten 

aaule mit 

in-u,. Entspannungsprogramm 

mul leichten bıs 

athletischen Chorec 

mit und ohne Hanteln oder STEF 
| 

Montac) Aerobic (E/M) Gemischtes Aerobicprogramm ıT n Sı 
18.30-19.30 ‘ porthch-athletis 7€ ind er 
Gymnasiumhalle Body-Styling (BBP) mit und In/The 

Montag ! Aerobie (F} Im Wechsel Fatburner- Traimıng mmit mmittelsc 
19.30-20.30 ‘ anspruchsvollen t he 
Gymnasıumhalle ‘ von Ausdauer, K( { Fettver 

ur wer-Bod: 

| | 

‘ Aerobic ( ten IM 

130 | 

3al ‘ 1F 
| 

Dienstag ‘ Good | 
| 9.00-10.00 Morning | xr 

TG-Halle Workout (M) und ohne Kul n { 4! 

| | Step(E/M) Tanzen dır Hch a 

WSG (M) 

TG-Halle \ | 
! 

| Dienstag ‘ Bodystyling ‘ 
19.30-20.30 (E) | 

! Gymnastık 
Saar-Mosel-Halle | _ _ L 

EetOlgt vorn 

tuttelschweren | Beate Jochem 

eMm NteNsven 

banderr ] 
| 

derung 

hwerer Nicole Marzı 
; nter 

va n 

Marhes Frick 

| Felcıa Wolters-Toure 

Trainerin 

| Marlıes Frick 

Marhes Frick 

iphier | 

19-Programm ] 

Me hthild Schneider 

d 



__ Saoar - Mosel - Centram Konz 

KONZ 
SAAR-MOSEL-CENTRUM 

Tel. 06501 / 98 9000 

KONZER 

GMbH 

54329 Konz Saar-Mosel-Centrum 
Goethestr. 4 

Tel. 06501-3025 Fax 06501-6220 

Die Adresse in Konz für: 
Buro Schreib-, Bastel- und Schulbedarf 

Provinzial Vers cherung der Sparkassen ‘ 

Kondition und Können 
machen gute Leistungen 

erst möglıch. ‘ 
Das ist beim Sport so wie auch bei uns. } 

Geschäftsstelle HEINZ & MUYZERS GBR _ 
Saar-Mosel-Platz 1 - 54329 Konz | 

Telefon (06501) 923923 - Fax 923920 

TRAUM 
INNOVATIVE BRILLENMODE 

Traumhaft sehen - 
Traumhaft aussehen 

Inh.: Jörg Kranz von Fricken 
54329 Konz * Schillerarkaden 3 

Tmmar da, Immer: nah pROV|NZ|AI_ | Telefon 06501/180140 * Telefax 06501/180142 ‘ 
’ i 

} i “ z —_ 
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Tag/Uhrzeit/Halle | Kursart Trainingsziele Trainerin J 
Mittwoch Step + Aufwarmtraining mi an Schrittkombinationer Mechthild Schneider 
10.00-11.00 Bodystylıng (E) auf dem Step + Übungen zur Muskelkraftigung- und Straffung 
Spiegelsaal 

Mittwoch Teen-Aerobic | Gemischtes Aerobicprogramm (Schrittkombinationen und Beate Jochem 
17.45-18.45 | Muskeltraming) speziell füur Madchen ab 12 Jahrer 
Spiegelsaal 

Mittwoch Step (F) Im Wechsel tänzerisch-koordinative und sportlich-athletische | Vera Orth ‘ 
18.45-19.45 mittelschwere bıs anspruchsvolle ()hv)rwnr}u„i ıen auf dem Step 
Spiegelsaal | | 

| 

Mittwoch WSG (M) vgl. Dienstag WSG | Marlıes Frick | 
18,45-19.45 
TG-Halle } 

Mittwoch WSG (M/F) UÜbungen der Wirbelsäulen-Gymnastik integnert ın eın Marlıes Frick 
19.45-20.45 Kraft-Ausdauer-Programm miıt oder ohne | 
TG-Halle Hanteln/Theraband/Step 

| 

Donnerstag Fatburner (M) Ausdauertraining zur Forderung der Fettverbrei Marhes Frick 

9.00-10.00 eintachen Schrittkombinationen mıt. anschließ, 

TG-Halle Muskeltraming und Stretchi 

' ) 
z 2 
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(l|@ Der I 
° lllO(l@ Blumenladen < 

Inh.: Irmgard Orth 
Saar-Mosel-Platz 

Schillerarkaden 4 
Damenfashion & Accessoires E aAr 
Wir sind für Sie da: Mo.-Fr. 9.30-19.00 Tel. 06501/603203 

Sa. 9.30-14.00 Inh. Ilse Kollmann 

Konz, Schillerarkaden 5 + Tel.: 06501/4403 Offl nun<}51»*wlwv Mo.-Fr. 9.00-19.00 Sa. 8.00-16.00 

Jetzt in unseren neuen Räumen im Cafe Rütz - Granastr. 60 + Tel. 06501/ 7701 

/ Cafié - Konditorei 
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L BREITENSPORT 
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_ Tag/Uhrzeit/Halle } Kursart } Trainingsziele Trainerin 
| _ — — a a . a 

Donnerstag Bodystyling tur BBP | Mechthild Schneider ‘ 18.00-19 .00 {F 
TG -Halle 

Donnerstag ‘ Aerobic (F} \ Vgl. Montag Aerobie (F Felıcıa Wolters-Toure 
‘ 19.30-20.30 ‘ ‘ 
| Gymnastık | 

Saar-Mosel-Halle 

Donnerstag Aerobic (E) | — Gemuischtes Aerabicprogramm mi I l Manugla Pehl (ab 1.10 
| 

jenen, | 

Gymnastik- 
Saar-Mosel-Halle 

E = Einsteiger, M = Medium, F = Fortgeschnttene 

BBP = Bauch, Beine, Po 
WSG = Wirbelsäulengymanstık 
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BREITENSPORT HERREN 

Pulverschnee und 
Sonnenschein 

Manche sind mit den Gedanken noch beim 
letzten Sommerurlaub, andere warten sehn- 
süchtig auf die große Herbstwanderung und 
einige sind bereits mit den Vorbereitungen 
für den nächsten Skiurlaub in winterlicher 
Stimmung. 
Urlaubsziel und Skiausrüstung werden in der 
nächsten Zeit bei den Winterurlaubern das 
wichtigste Thema sein. Nur wenige denken 
bei der Vorbereitung an ihre Fitneß: Anfän- 
ger, Fortgeschrittene und auch Könner soll- 
ten rechtzeitig mit der Vorbereitung für die 
weißen Wochen beginnen, 
Skifahren erfordert ein nicht gering zu schät- 
zendes Maß an Kraft, Ausdauer, Gelenkig- 
keit, Reaktionsfähigkeit und Bewegungs- 
koordination. 
Wer sich unvorbereitet auf die Skier stelit, 

Fahrt der Gymnastikdamen 
nach Ahrweiler 

Nach bewährter Planung und Organısation 
von Beate Hippchen reiste die "späte” Grup- 
pe Rhythmische Gymnastik am Samstag, 12. 
‚Juni 1999, zusammen mit Übungsleiterin 
Inge Achtermann, mit Rucksäcken bewaff- 
net per Bahn zum Wandern nach Ahrweiler. 
Nach zweimaligem Umsteigen kam man um 
die Mittagszeit dort an, Ursula Zimmermann, 
ehemalige Turnkollegin und vor ein paar Jah- 
ren mit der Familie von Konz weggezogen, 
hatte sich von ihrem Ehemann Ötto per Auto 
bringen lassen. Freundlicherweise brachte 
Otto das schwere Gepäck schon mal vorab 
zu unserem Übernachtungsziel, dem 
Jugendgästehaus Ahrweiler. So konnte man 
mit leichterem Gepäck zum Rotwein- 
wanderweg losmarschieren, der uns durch 
die Weinberge und Wälder mit schönen Aus- 
blicken über das Ahrtal führte. Erste Rast 
erfolgte auf “Hohenzollern”, wo es ım Bıer- 
garten für die Durstigen etwas zu trinken gab 
Das Wetter war optimal zum Wandern inmit - 
ten von Weinbergen: mal sonnig, mal etwas 
bedeckt und Gott seı Dank nicht zu heiß. Der 
Rückweg nach Ahrweiler erfolgte größten- 
teils durch den Wald, wo auch noch eın paar- 
mal Rast eingelegt wurde, nicht zuletzt zum 
Trinken des mitgebrachten Sekts und zur 
Stärkung. Zurück ın Ahrweiler war noch eın 
Fußweg von 20 Minuten bis zum Jugend- 
gästehaus zu absolvieren, wo eın Sprung 

handelt leichtsinnig und unverantwortlich 
gegenüber sich selbst und den anderen auf 
der Pıste 
70% der Skiunfalle lassen sıch auf eine un 
genügend trainierte körperliche Verfassung 
und auf Unachtsamkeit zurückführen. 
Ohne eine gute und 
umfassende Konditi- 
on bieiben auch die 
Lernfortschritte beim . 
Skifahren gering. Also ” 
bereiten wir uns vor, 
damit auch der Ski- 
urlaub ın bester Erin- 
Nerung bleibt 
Ubrigens, beı der TG 
kann man sich durch 
eine qute Vorberei- 
tung mit gezielter Ski- 
gymnastık fit machen. 

Und wer sich einfach 
fit halten möchte, ıst 
bei der Skı- und 

unter dıe Dusche gut tat. Nach einer kurzen 
Erholungspause gng es wieder ZUruCk In den 
Ort zum Essen ın den "Wein- und Bıergarten 

Apbell's”. Dort und anschließend ım "Stern” 
gegenüber der Kirche wurden 

Glaser Ahrwein probiert, bevor es 
rück zum Jugendgastehaus ging. Dort wa 
ren wir übrigens micht dıe altesten 
UÜbernachtungsgäste! 

Beizeiten am nachsten Morgen war Wecken 
angesagt, da es nur bıs 08.30 Uhr Frühstück 
gab und dıe Zıimmer (zweı 8-Bett- und eın 4 
Bett-Zimmer) bıs 09.00 Uhr geraumt sern 
mußten. Zur Stadtführung um 10.00 Uhr 

waren alle punkthich wieder ın Ahrwe 

Stadtiuhrernin macht mıt uns innerhe 

alten Stadimauer einen Rundgang und z 

C 

spat 7 

Konditionsgymnastık willkommen. 
Wır sind jeden Mittwoch von 19.00 Uhr bis 
20.15 Uhr in der Gymnasiumhalle Konz zu 
finden 

M. Erschens 

uns dıe hübschen 

Gassen, Sträßchen 
und schön restau 
nerten, teıls mıt Ma 
lereıen und überall 

miıt viel Blumen- 

schmuck versehe- 
n Hauser, wober 

sie Noch manch Ort- 

lıche Anekdote zum 
Besten gab 
Zurück gıng es zum 
Jugendgästehaus, 
um das Gepack ab- 
zuholen, Von dort 

al marschierte 

man an der Ahr ent 

läng ıns micht weıt 

entfernte Bad Neuenahr Noch eın Blick auf 

den Kurgarten und das Kurhaus, eın Eıs am 
Straßenrancd, dann war 10N wieder 

zum Bahnhof zu gehen, ı. 
ıfahren. Wır saßen kaum ım Zı 

ıttern und zu 

nach Konz 

serem Ausfiugswetter' 
Umsteigen wa 

langt und Iı 

keiler beı Cıllı Rohn, dıe 
Wäre, wenn es ıhr der 

erlaubt hatte 
bileibt dıe Vortreude auf den Ausfl 

ım näc| Jahr wı 

etreb 

uGQ, der 

r Stält- 
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_ Natur pur 30°/0 VO"(SWCIQ€["I _ genießen Sie mit jedem Bissen Brot, den 

bl5 Gf'Uppe __ unsere Bäcker liebevoll für Sie backen. 
VW Seat Skoda Audi Sauerteigbrote - j 

Vergleichbare deutsche Neuwagen VOn Natur aus gut! 
|_ kosten Sie bis zu 30 Prozent mehr ! Erkennen Sie die | SGu uvs Bn‘“ "“us 
_ Einsparmöglichkeiten ! Ihre Neuwagen- Vermittlung 

Bernhard Rütz GmbH, HAUS VOLLER BROTIDEEN 
Granastraße 60 — 64, KONZ * Altenbergstraße 1 * Tel. 06501/15817 

| KONZ * Granastraße 58 * Tel. 06501/5289 /Ifi 54329 Konz | KONZ » Brunostraße 56 * Tel. 06501/7997 
Tel: 06501/9369-30 - KONZ * Im Rewe-Center * Tel. 06501/2277 
oder 0177 573 1741 ‘ | KONZERBRÜCK 27 (beim le'ivaen(er) 

Granastr. 60-64 Tel: 06501/9469-0 

Rutz die Werkstatt in Konz 
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‚.das ist ja JÜHSUG 
HAUSHALTSWAREN GESCHENKARTIKEL FOTOZUBEHÖR 
E WERKZEUGE TEXTILIEN SPIELZEUG 
Konz - Granastraße - Öffnungszeiten: Mo-Fr. 9.00-20.00 h, Sa. 8.00-16.00 h 

[ 

++ehem. Autohaus Rütz++[Zim.Hof++ 
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Radtour 1999 der dıe Rücktahrt nach Konz, Es sei erlaubt zu Unser Dank gılt besonders der Fa. Autohau 

Ö 
bemerken , dass es dem eın oder anderen Werner für die Bereitstellung des Servi ce Breitensportgruppe Herren. — sehr schwer fıel auf seinem Fahrrad rich- — fahrzeuges sowie der T- Shirts , und nmif‚ 
1ig zu positionieren, da Manches Hınterteil lıch der Fa, Winn aus Trer Zewen für die da 
vom Vortag noch sehr weh tat. Die Tour en zugehorgen Hosen 
dete ohne Zwi: anfälle und mıt allen Tell 
nehmern in Konz auf der Karthe Kırmes Tom Scheer 

Abteilungsleiter Breitensport Herren 

Nachdem unser sportlicher Leiter Dieter Ehr- 
lich die Planung sowie die Buchung der Un- 
terkünfte organisiert hatte, ging eS vom 26.06 
- 27.06.1999 nach Lieser an die Mosel, 
Unser sportliches Outfit wurde uns freundl- 
Cherweise von der Fa, Autohaus Werner aus 
Saarburg, sowie der Fa. Winn Steinmetz- 
betrieb aus Trier Zewen zur Verfügung ge- 
stellt . Bei idealem Wetter, begleitet von ei- 
nem Servicefahrzeug, ging es von Konz aus 
an der Mosel entlang in Richtung Lieser. In 
Schweich sowie in Leiwen wurden wır von 
unserem Fahrzeug mit Verpflegung versorgt 
Am Nachmittag hatten wir unser Ziel erreicht 
und bezogen unsere Zimmer im Hotel 
Stettler, Nach einer Führung durch das Städt- 
chen Lieser fand eine Weinprobe unter mu- 
sikalischer Begleitung unseres Kameraden 
Hans Burkholz beim Ortsbürgermeister statt 
Am nächsten Morgen nach einem guten und 
reichhaltigen Frühstück machten wır uns auf 

A lt mn ed An Pfingstsonntag wurden wır dann belohn! zogen, der Rucksack wurde geschultert und 9 He wl SIrZU GaSt Die Sonne zeıgte sıch schon am frühen Mor auf qıng an Taten. Die Hausalım 
im 1'ir0ler-Lachtal gen. Von unserm Treffpunkt, dem Elmer Hof, Elmens wartete auf uns und dıe 500 Hohen- 

konnten wır mit dem Gastwirt, -Elmı der mM mußten ım Sı 

Pünktlich vorm Pfingstfest rückten die A-H _ Schlappenking- , 6ine Schnee- und Geroll- 
Handballer der TG-Konz in Elmen, im Lech- !awıne von der Roten Wand niedergehen se- 
tal, ein. Mit 22 Personen wurde das kleine hen. Nun wurden die Wanderschuhe ange- 
Bergdorf von uns in Privatpensionen besetzt 
Leider hatte Petrus eineinhalb Tage des Hım- 
mels die Schleusen so geöffnet, daß es wıe 
aus Eimern goss. Selbst der Haldensee im 
nahegelegenen Tannheimer Tal trat über die 
Ufer. Überall waren die Seitentäler wegen 
Lawinen- und Murenabgängen gesperrt. So 
wurde aus mancher Wandertour eıne 
Hüttensuchfahrt. Überall Wasser, von oben, 
von unten und von vorne. 

Wir hatten dann doch einige Wege gefun- 
den, die uns zu der einen oder anderen Hut 
te führten. Die erste Berghütte war die Gıibler- 
Alm bei Elbigenalp, die auf einer Höhe von 
1208 mtr. liegt. Hier mußte unser Sport- 
kamerad Friedrich Giebler feststellen, daß er 
eine eigene Alm hatte, Ohne es zu wı 
Da wir hier an einer Jausenstation waren, 
wurde erst einmal eine Brotzeit gemacht Mit 
Speck, Kraut und Semmelknodel, sow, 

Radler, Weizenbier, Obstler und Marıllen 
schnaps wurden die müden Körper wieder 
aufgemöbelt. 

inenschein gewandert 
an Nach ca eineinhalb Stunden war 

(Fortsetzung auf Seite 21) 



Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter 
Abteilung: BALLETT/JAZZTANZ Herr Kostov 

Mittwoch 15.30- 16.30 Ballett Gruppe 1 Herr Kostov 
16.30- 17.30 Ballett Gruppe 2 Herr Kostov 

Abteilung: BASKETBALL Friedhelm Zender Tel. 06501/7586 

Montag 18.00- 19.30 Herren II H.-P. Holbach 
19.30- 21.00 Herren | Holger Schlichte 

Dienstag 18.30- 20.00 Damen I Stephane Sald 
Mittwoch 16.00- 17.30 MINIS bis 10 J./ D-Jugend (10-12 J.) Markus Schlegel 
Donnerstag 18.00- 20.00 Damen | Stephane Saıd 

20.00- 22.00 Herren II H.P. Holbach 
Freitag 15.30- 17.00 männl. B-(14-16 J./C-Jugend (12-14 J.) Christian Reuter 

18.30- 20.00 Herren I + II Holger Schlichte 

Abteilung: BOGENSPORT Jutta Weyand Tel.06501 / 5170 

Montag 16.00- 18.00 Gruppe | Jutta Weyand 
18.00- 20.00 Gruppe II Heri Jonas 

Mittwoch 16.00- 18.00 Gruppe | Jutta Weyand 
18.00- 20.00 Gruppe II Erwin Biewer 

Freitag 16.00- 18.00 Gruppe | Jutta Weyand 

An allen anderen Tagen freies Training für alle Erwachsenen 

Abteilung : BREITENSPORT 
DAMEN UND HERREN 

10.00- 11.00 
15.00- 16,00 
18.30- 19.30 
19.00- 20.00 
19.30- 20.30 
20.00- 21.00 
20.30- 21.30 
09.00- 10.00 
17.45- 18.45 
17.45- 18,45 
19.30- 20.30 
10.00- 11.00 
17.45- 18.45 
18.45- 19.45 
19.00- 20.15 
19.30- 20.30 
20.30- 22,00 
9.00- 10.00 

17,45- 18,45 
19.30- 20.30 
20.30- 21.30 
20.00- 22.00 
20.30- 22.00 

Montag 

Dienstag 

Mittwoch 

Donnerstag 

Freitag 

Toni Scheer 
Gisela Frank 

Aerobic Mix 
Problemzonentraining 
Aerobic / Workout / Stretching 
Rhythmische Gymnastık Damer 
Aerobic / Workout / Stretching F 
Rhythmische Gymnastık Damen 
Aerobic Antänger 
(Good morming workout "Bauch-Beine-Po* 
Aerobic Mix 
Aerobic Hıp-Hop-Funky-City Jam 
Problemzonentraming 
Problemzonentraining 
Teen-Aerobic 
Step-Aerobic Fortgeschnttene 
Skigymnastik, Konditionsgymnastik 
Rhythmische Gymnastık Damen 
Rhylhmische Gymnastik Damen 
Aerobic (Fatburner) 
Bodystylıng 
Aerobic Mix F 
Aerobie Mix E 
Breitensport Herren 
Thmming für Sie und Ihn 

Tel. 06501 / 28 38 
Tel. 06501/ 15673 

Marlies Frick 
Mechthild Schneider 
Beate Jochem 
I Achtermann 
Falhcıa Wolters-Toure 
Ise Fuchs 
Nicole Marzı 
Marhes Frick 
Felicıa Wolters-Toure 
Nicole Marzı 
Mechthild Schneider 
Mechthild Schneider 
Beate Jochem 
Vera Orth 
Marıon Erschens 
1 Achtermann 
I, Achtermann 
Marhes Frick 
Mechthild Schneider 
Felcıa Wolters-Toure 
Manuela Pehl 
Dieter Ehrlich 
Eckh. König 

AEROBIC: Abwechslungsreiches Programm (High/Low-Impact, Intervall- Traimng, Heavy Hancds) 
E=Einsteiger F=Fortgeschnittene 

Abteilung : GESUNDHEITSSPORT 

Montag 9.00- 10.00 Wırbelsaulengymnastik 
Dienstag 18.45- 19.45 Wirbelsäulengymnastik 
Mittwoch 18.45- 19,45 Wirbelsaulengymnastik 

19.45- 20.45 *WSG *Kraft-Aerobie 

“Kraft-Aerobic: Übungen der WSG, integriert in ein Kraft-Ausdauer Programm 

Marhes Frick 
Marlıes Frick 
Marlies Frick 
Marlies Frick 

—M 
—. zl 



Achim Bartholome 

Wochentag Übungszelt Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 
Abtellung : HANDBALL Gundolf Schmitt Tel. 06501 / 83110 SI 

S 

Montag 16.00- 18.00 weibl. D-Jugend (Jahrg. 87/88) K.H. Hilt Saar-Mosel-Halle 
Dienstag 17.15- 18,30 weibl. A-Jugend (Jahrg. 81/82) Sigrid Faber Gymn,-Halle 

17.15- 18.30 männl. A-Jugend (Jahrg. 81/82) Sımon Diederichs Saar-Mosel-Halle 
18.30- 20.00 Damen I H, Schmitt Saar-Mosel-Halle 
20.00- 22.00 Herren | Robert Pose Saar-Mosel-Halle 

Mittwoch 17,00-18.15 männl. C-Jugend (Jahrg. 85/86) Oliver Schneider Saar-Mosel-Halle 
20.00- 22.00 Herren IIl P. Lauterborn Gymn.-Halle 

‚ Donnerstag 17.15- 18.30 weibl. D-Jugend (Jahrg. 87/88) K.H, Hılt Gymn.-Halle 
] 18.30- 20.00 männl. A-Jugend (Jahrg. 81/82) S. Diederichs Gymn.-Halle 

Freitag, 17.15-18.30 männl. C-Jugend (Jahrg. 85/86) O. Schneider Saar-Mosel-Halle 
18.30- 20.00 Damen!/weibl, A-Jugend H. Schmitt/S. Faber Saar-Mosel-Halle 

] 20.00-22.00 — Herren !+ II Robert Pose Saar-Mosel-Halle 

‚Abteilung: KARATE Christof Piskol Tel. 0651 / 800 665 E 
'Montag . 19.00- 20.00 Krafttraining Dietmar Spang Kraftraum 

/ 20.00- 20.30 Aufwärmtraining/Stretching Spang GSMH 
20.30-22.00 Anfänger Christof Piskol/H. Hohmann GSMH 

r“ Leistungsgr. Sen. + Sen, Spang GSMH 
18.00- 19.30 dJunioren Spang/Matthieu GSMH 
18.00- 19,30 Jugend Piskol GSMH 
18.00- 19.30 Kinder E, Gerhartz GSMH 
18.00- 19.30 Leistungsgruppe Junioren + Jugend Spang/Mathieu/Kiefer TG Sportpark 
19.30- 21.00 Senioren ab 35 J. Spang/Gerhartz/Kıefer TG Sportpark 
18.00- 19,30 Kinder Gerhartz GSMH 
18.00- 20.00 Junioren Spang/Mathieu/Kıefer GSMH 

Jugend Pıskol/Tschepe GSMH 
19.45- 21.30 Anfänger Pıskol/Hohmann GSMH 

Senioren Spang/Mathieu GSMH 
Leistungsgruppe Senioren Kıefer GSMH 

Samstag _ 13.30- 15.30 Zusatztraining I. Leistungsgruppe Dietmar Spang GSMH 
15.30- 16.30 Zusatztraining |. Leistungsgruppe Dietmar Spang Kraftraum 

Winfried Weires Tel. 06501/4235 »°<‚ 
Uwe Lellinger Tel. 06501/4612 

16.00- 18.00 Leichtathietik ab 14 Jahre Winfried Weirres GSMH/Stadion 
D 17.00- 18.15 Leichtathletik 7-9 Jahre Laudwern/Müller-Greis St. Nik. Halle 

Y Al 17.00- 19.00 Krafttraining Michae! Rıehm KSMH 
1 %i f 17.00- 18.30 Leichtathietik 9-11 Jahre Marion Laudwein noch offen 

Ö - 17.00- 19.00 Leichtathletik 12-13 Jahre Ernst Kletke noch offen 
17.30- 19,00 Lauftreff f. Fortgeschr Uwe Lellinger Stadion/KSMH 
19.00- 20.00 Lauftreff f. Anfänger Hans Burkholz Stadıon 
17,15- 19.00 Leichtathletik ab 14 Jahre Weires/Wegener Gymn.-Halle 
18.00- 20.00 Krafttraining M. Gerdts Kraftraum S.M.H. 
17.00- 19.00 Leichtathlietik 12-13 Jahre Ernst Kletke Lorenz-Kellner-H. 
17.30- 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion 
19.00- 20.00 Lauftreff f. Anfänger Hans Burkholz Stadıon 

' 15.30- 16.00 Leichtathletik 4 -6 Jahre Bianca Schmutz TG Sportpark 
16.00- 18.00 Leichtathletik ab 14 Jahre Weires/Wegener Stadion/GSMH 
15.00- 17.00 Krafttraining Thorsten Weires Kraftraum S.M.H. 
10.00- 12.00 Lauftreff für Fortgeschrittene Uwe Lellinger Stadion 
10.30- 12.30 Sportabz./Training u. Abnahme Detlef Müller-Greis St. Nik.-Halle 

Willi Bartholome Tel. 06501/ 9044 }j 
16.00- 17.00 Anfänger Volker Maurer Hallenbad 
17.00- 18.00 Fortgeschrittene Inge Bartholome Hallenbad 
18.00- 19.00 D-Kader Willi Bartholome Hallenbad 
16.30- 17.30 Anfänger Elke Brittner/S. Mackenberg Hallenbad 
17.30- 18,30 Nachwuchstraining A, Bartholome Hallenbad 
17.30- 19,00 Wettkampfmannschaft W. Kugel Hallenbad 
16.00- 17,30 Gymnastık Eva Trauden/Juha Müller G.S.M.H. 
17,00- 18.00 Fortgeschrittene Maurer/Bartholome Hallenbad 
18.00- 19.30 Wettkampfmannschaft W. Bartholome/W. Kugel Hallenbad 
16.00- 17.30 Sportmannschaft Wıllı Bartholome Kraftraum 
17.00- 18.30 Wettkampf Wıllı Bartholome Hallenbad 
18.15-19.00 — Sportl. Freizeitschwimmen ab 20 J Hallenbad 



Wochentag Übungszeit 

Schottler/Philippi/Lang 

Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Abteilung: TANZSPORT Hartmut Kasel Tel. 0651/34066 ;$ ar | 
Montag 21.00-22.00 © Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG | 
Dienstag 20.00-21.00 © Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG 

21.00-22.00 Breitensportgruppe 2 Hr. u. Fr. Kasel TGS 
Mittwoch 20.50-21.50 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr, Kasel TG 
Donnerstag 19.00- 20.00 Jugendgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel _ TG Spor 

20.00-21.00 Breitensportgruppe 1 Hr. u. Fr. Kasel TG 
21.00-22.00 Breitensportgruppe 2 Hr. u, Fr. Kasel TG 

Freitag 20.00-21.00 © Freies Training nach Absprache G.$ -M- 
Abteilung: TISCHTENNIS Thomas Bruckmann Tel. 06501/5565 IN 

Montag 16.00- 17.30 Ill, + IV. Schüler / Anfänger H. Kaiser/M. Schommer 
17.30- 19.00 i Nachwuchs P, Fritscher/H. Kaiser n 
19.00-22.00 © Leistungstraining Damen + Herren Stephan Kaiser } 

ab 17.00 Wettkämpfe II. Schüter ] 
ab 19.30 “ _ 1l Damen, IV. Herren ... 

Dienstag 17.00- 19.00 _ Anfänger/Fortgeschrittene M. Fritscher/J, Kaiser nz-Ke 
19.00- 22.00 Hobby Mannschaftsführer Lorenz-| 

ab 17.30 Wettkämpte Ill. Schüler f 
ab 18,30 Wettkämpfe Jungen - 
ab 19.00 Wettkämpfe VI. Herren AL 
ab 19.30 " V. Herren F 

Mittwoch 16.00- 17.30 Antänger / Schüler(innen) C. Hau/M. Lemmert Lore 
17.30- 19.00 Leistungstraining Nachwuchs C, Hau/M. Lemmert nZ-Kı 
19.00- 22.00 Leistungstraining Damen u, Herren renz-Kel 

ab 17.00 — Wettkämpfe Mädchen + Schülerinnen ' ‚_._* i 
Donnerstag 11.30- 13.00 TT-AG mit Grundschule St. Johann W. Schulz/M. Lemmert Lorenz-Ke 
Freitag 15.00- 17.00 Anfänger/Schüler(innen) N. Zimmer/St. Woditsch/A, Nölke Lorenz- 

17,00- 19.00 Nachwuchs A. Nölke 
19.00- 22,00 Herren + Damen K 

ab 17.00 Wettkämpfe |. Schüler al lln 
ab 19.30 — Wettkämpfe Ill. Herren, 1. Herren + 
ab 20.00 Wettkämpfe Il. Herren “ a 

Samstag 14.00-24.00 — Wettkämpfe, I, Damen Mannschaftsführer Lorenz-Kel 
Sonntag 9.00- 14.00 Wettkärmpfe I, Herren, I, Damen Mannschaftsführer Lorenz-Ke 

Abteilung: TRIATHLON Uwe Lellinger Tel.06501 / 4612 °"' .N S 
Dienstag 18.00/ 19.00 Lauftreff f. Fortgeschrittene Uwe Lellinger 
Mittwoch 18.00 Permanenter Radtreff n.n, 
Donnerstag 18.00/ 19.00 Lauftreff f, Fortgeschrittene Uwe Lellinger 
Samstag 10.00- 11,00 — Schwirnmtraining 1 Bahn Willi Bartholome 
Sonntag 10.00- 12.00 Lauftreff Uwe Lellınger 

Abteilung: TURNEN Tina Schottler Tel. 06501 / 71 14 

Montag 15.00- 16.00 Mit Spiel u. Spaß z. Turnen ab 3 J. Hannelore Maier 
17.00- 19.30 Leistungsturnen Schottier/Philıppi/Lang 

Mittwoch 17.00- 18.00 altersgemischte Turngruppe St, Plumier/T. Schottler 
Freitag 09.30- 10.30 Mutter-Kınd-Turnen Beate Jochem 

' 10.30- 11,30 Mutter-Kind-Turnen Beate Jochem 
15.00- 16.00 Spielend tumen lernen Im Kindergartenalter Henning/Schottler 

COa 15.30- 16.30 Mutter-Kınd-Turnen Hannelore Maıier 
A " — 16.00- 17,00 — Mit Spaß zum Turnen ım Grundschulalter — Hennungy/Schottler St.Nik.Halle F j"E Z — 17.00-18.30 — Leistungsturnen Gymn. Halle - 



_ Tel, 0650172061 3 ] 

Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Abteilung: VOLLEYBALL Burkhard Disch Tel. 06501 /2061 | ).ß | 
Montag 18.30-20.15 VG Ehrang Konz II B. Disch/J. Späder St. Nik. Halle 

19.00- 20.30 VG Ehrang Konz I Ch, Schneider Mäusheckerweg 
20.15- 22.00 Hobby Damen M. Hennen St. Nik. Halle 
20.30- 22.00 Damen | M, Beautier Gymn., Halle 

Dienstag ;ggg .äg% gamen l Ch, Hänold St. Nik, Halle 
5 ‚.00- 22. amen | M. Bollenrath + M. Beautier St. Nik. Halle 

Mittwoch 18.30- 20.15 Herren | Th. Harlg St. Nik. Halle 
Donnerstag 14.30- 15.30 — 7-11J.,w. B. Disch St. Nik. Halle 

. 15.30- 16.45 11-15 J., w. B. Disch St. Nik. Halle 
16,45- 18,00 10-14 J. m. B. Disch St. Nik. Halle 
18.00- 20.00 Damen | M. Beautier + M. Bollenrath St. Nik. Halle 
20.00- 22.00 Senioren nn Lorenz-Kellner-H. 
20.00- 22.00 VG Ehrang Konz | Ch. Schneider S-M-H/1.12. Gymn. 

n 20.00- 22.00 VG Ehrang Konz II B. Disch/J. Späder St. Nik. Halle 
Freitag, 17.00-18.45 Damenll Ch. Hänold St. Nik. Halle 

18.45- 20.30 Herren | Th. Harıg St. Nik. Halle 

Die Teilnehmerzahl entscheidet über das Zustandekommen des Kurses! 
Auch Nichtmitglieder können die Kurse besuchen, da sie über das Bıldungswerk des Landessporbundes automatisch versichert sind. 

Wochentag Übungszeit Art der Veranstaltung Übungsleiter Halle 

Kurse: Mitglieder 60,- DM, Nichtmitglieder 80,- DM 

Freitag 18.30- 20.00 Tai-Chi Harr Giese TG Sportp./Spiegels. 

Schwimmen und Wassergymnastik 

Montag 14,00- 15.00 Schwimmkurs f. Mutter u, Kınd Ise Fuchs Hallenbad 
15.00- 16,00 Schwimmkurs f. Mutter u. Kınd Ilse Fuchs Hallenbad 

‚Mittwoch 16.15- 16.45 Wassergymnastik f. Senioren + jedermann Ilse Fuchs Hallenbad 

dio ... das etwas andere Studio! 

Öffnungszeiten Trainer/-in TG Sportpark 

Montag 9.00- 12.00 Burkhard Dısch TG Sportpark 
E 15.00- 18.00 Burkhard Disch TG Sportpark 

18.00- 21.30 Marlies Frick TG Sportpark 
Dienstag 9.00- 12.00 Werner Schulz/Marles Fric TG Sportpark 

A 15.00- 19.00 B. Disch TG Sportpark 
19.00- 21.30 Werner Schulz TG Sportpark 

Mittwoch 9.00- 12.00 B. Disch/M. Friıck TG Sportpark 
15.00- 18.00 W. Schulz TG Sportpark 
18.00- 21.30 Eric Lacour TG Sportpark 

Donnerstag 9.00- 12.00 Werner Schulz/Marhes Frick TG Sportpark 
15.00- 19.00 Werner Schulz TG Sportpark 
19.00- 21.30 Dagmar Erdmann 

Krankengymnastın TG Sportpark 

Freitag 9.00- 12.00 Burkhard Disch/Marlıes Frick TG Sportpark 
15.00- 21.30 Werner Schulz TG Sportpark 

Samstag 14.00- 17.00 Trainer ım Wechsel TG Sportpark 
Sonntag 10.00- 13.00 Trainer ım Wechsel TG Sportpark 

Verwaltung TG Sportstudio Anke Schuler Bürozeiten Do, 17.00 - 19.00 Uhr 
Wir trainieren nach gesundheitssportlichen Gesichtspunkten . D. h. ‚die Wirbelsäule und die Gelenke werden geschont. 
Die allgemeine Muskelausdauer kommt durch individuelle Trainingspläne besser zur Geltung !! 



(Fortsetzung von Seite 16) 

dıe Rot-Weiß-Rote Fahne der Jausenstation 
Stabl-Alpe in 1362 mtr. zu sehen. Noch eın 
paar Meter vom Weg und Theo, der Hütten- 
wirt, begrüßte uns mit einem Wıllkommens- 
schnaps. Unser Jungster Wanderer, Felix 
Giese, war mit seinen 17 Monaten noch qu 
ter Laune, Damit er nicht den Weg vevleklr1!t‚ 
hat unsere Berner Sennenhündın Laica ein 
Auge auf Felix geworfen. 

Von der Jausenstation wollten wir die Stabl- 
Alm-Sennhütte noch besuchen. Auch hier 
wurden wir vom SQI‘IY1€‘V Ernst miıt dem 
Hüttenschnaps begrüßt, Auf der Sonnenter- 
rasse der Sennhütte wurde sich erst einmal 
niedergelassen und die Erfrischung erfolgte 
in Form von ediem Nass, Ein Musiker des 
Ortsteil Marinau Sorgte für gute Laune und 
unterhielt die Gäste mıt dem Schifferklavier. 
Mit Tiroler Spezialıtäten, Semmel mit Kraut, 
Tiroler Speckknödel mit Hauswurst, Kaas- 
spatzen, Brettljause oder Kaiserschmarrn 
wurde die Mittagspause ein reines Vergnü- 

gen und keß den Magen erfreuen 
Des Nachts hatte es bis auf ca. 1800 mtr 
herab geschnert, Die Sennhutte hegt bei 1412 

mir. und cıe Sonne tat ıhr ubriges. Die Her 
ren mit den breiten Scheiteln röteten sıch 

zusehends und der Sonnenbrand heß micht 
lange auf sıch warten. Wer die Regentage 

Sommerfahrt zur 
Jugendherberge Cochem 

Wır, die Karatekas der TG Konz, freuten uns 
schon lange auf die Fahrt nach Cochem 
Jeder hatte seine persönlichen Vorstellungen 
über den Ablauf. Endlıch war es dann SO- 
weıt 

Am Montag, den 19,Juli, traten wir uns um 

1000 Uhr am Schulgelände Konz. Zweı Tage 
ZUVOr wurde unser Gepack mıt den Autos 
zur Jugendherberge gefahren, Am "Taq x” 
waren dann alle überpünktlich. Nur unsere 

beiden Betreuer Brigitte (Gitte) Reinert und 
Dietmar Spang fehlten noch. 
Als Gitte endlich eingetroffen war, gab’s die 
letzten Anweisungen von den Eltern, was 
Kofter auspacken, täglıches Waschen 
‚Zahneputzen und Ordnung betraf, Dann 
giNg s endlich los. Wır tüuhren zur Schiller- 
apotheke, wo Dietmar auf uns gewartet hat- 

te. Gitte gıng dann noch schnell ın dıe Apo- 
theke, wahrscheinlich um ıhre Reiseapothe- 
ke aufzufüllen Als sıe wieder erschien, fuh- 
fen wır zu einer Eınfahrt des Moselracdweges, 
dIe aber gesperrt war. 

Abteilungsleiter:Johannes Peters 
54329 Konz 

Tel. 06501 /83 - 192 

der vergangenen Woche miterlebt hatte, 
wurde nun belahnt mıt einem herrlichen Blick 
ins obere Lechtal 

Diese Eindrücke lassen die schlechte Witte 
rung schnell wieder vergessenN UNd Man ge 

nieRt die fnsche Bergluft, Leider war UunNseT 

Kurzurlaub ın den Bergen zu schnell vorbeı 
Jedoach cdie Planung für das kommende Jahr 

Abteilungsleiter: Christof Piskol 

Tel, 06 51 / 800 665 

Also suchten wır rasch eine andere Einfahrt 
auf und fuhren Richtung Tner Nun hieß es, 
sıch zu beelen, da wır auf keinen Fall unse 
ren Zug verpassen wollten Wahrend 
Fahrt gaps dıe 
Nungen, dıe aber von Gitte beho 
indem sie hinten füuhr und alle 

mar, antrıeb In Trier angekommen, waren alle 

erleichtert. Nun drangelten wir ın der Saar 
straße zwischen Autos und Baustellen durch, 
fuhren ohne großen Zeitautwand, aber mit 
sicherer Vorsicht, über Kreuzungen und ka- 
men letztendlich mude aber qlucklich amı 

Bannhof an. Wahrend Dietmar und Gitte die 
Bahntickets holten, kauften wir Kınder uns 
Proviant füur die noch bevorstehende Führt 

da dıe von den Muttern hebevoll 
ten Leckereien anscheinend mc 
haft und süß genug waren Als wir dann zu 

unserem Gleis gıingen, bemerkten wır dass 
da schon eın Zug stand. Aber es 
11.00 Uhr und un Zug fuhr um 11 Ö 

Natürhch beschwerten wır uns 
NUuNn UMSONS! beelt hattern, DEKAarm 

das liebe Sprüchlen "Besser zu Iruh als zu 

Spät” zu hören. Als der Zug von vorhin um 
11.25 Uhr ımmer noch auf unserem Gleis 

ANQEPACK 

ı schmack 

aAbr Mur 

— E 

HANDBALL | 

hat bereits begonnen und wir hoffen, daß sich 
wieder viele Bergfreunde zusammenfinden, 
wenn es wieder heißt 

Herzlich Willkommen im Lechtal 

M Chandony 
er Bergführer 

stand, fragten wir den Schaffner, b das der 
Zug nach Koblenz ware. Der Schaffner be- 
jahte dies, Also nahmen wir unsere Fahrrä- 
er und als wır gerade eınsteigen wollten, 
kur der Schaffner auf uns zu und sagte, dass 
dieser Zug kein Fahrradabteil hätte und dass 
wır leider nicht mittahren könnten. Wir muß- 
ten auf den nachsten Zug warten. Aber das 
heßen wır uns nicht gefallen! Wır regten uns 
solanıge (sehr laut) daruber auf, bis der 
Schauffner den Zugtuhrer fragte, 05 ım Zug 
noch Platz für unsere Fahrrader wäre, Un- 
sere Mitfahrt mıt Radern wurde genehmigt 
und wır nahmen erleichtert Platz. Dabei ent- 
jeckten wir den Schaffner, der nun mit un- 

freundlıcher Miene uber den Bahnsteig ging. 

Wır machten uns nıchts daraus und hatten 
trotz alledem eı ar kurze, aber lustige 
Zugtahrt. Enustation war Bullay. Wır fuhren 
Jus dem Bahnhof und erkundigten uns nach 

ım Radweg. Wır tanden ıhn. Doch irgend- 
wann bestand dieser nur nach aus Schutt, 
Er tührte durch Weinberge, Dorter und über 

und Landstraßen. Dann kam die 
Auch noch durch den Wald! Für 

(Fortsetzung auf Selte 22) 

z ea 



KARATE 
(Fortsetzung von Seite 21) 

den Schatten waren wır dem Wald äußerst 
dankbar, doch der Weg sah aus, als wäre er 
lange nicht mehr befahren worden. Überall 
1ag Geäst und über dem angeblichen "Rad- 
weg” verbreiteten sich riesige “Tümpel” aus 
Schlamm. Es kam, wie es kommen mußte: 
Ich führ einen Berg hinunter, blieb mit dem 
Vorderrad im Schlamm stecken, kippte um 
und ein Junge fuhr genau auf mich drauf, so 
dass ich und er voller Schlamm waren. Als 
wir aus dem Wald rauskamen, kamen wir in 
ein Dorf, 17 km vor Cochem, Dort machten 
wir eine Rast von einer halben Stunde, in der 
wir uns stärkten und uns vom Schlamm halb- 
wegs befreiten. Dann ging'’s (endlich) auf ei- 
nem richtigen Radweg weiter. Die Sonne 
brannte heiß und in Vorfreude auf die Ruhe 
in der Jugendherberge zählten wir Kinder 
jeden Kilometer. Nur Dietmar und Gitte blie- 
ben "co6l” und fuhren die ganze Zeit über 
locker, Endlich in Cochem angekommen, 
fuhren wir in der Stadt unter 2 Brücken durch 
und dann standen wir vor einem kleinen, aber 
sehr steilen Berg. Den packte dann keiner 
mehr und alle schoben ihre Räder bergauf- 
wärts, Obern angekommen, wurden die Tret- 
mühlen in den dafür vorgesehenen Keller ein- 
geschlossen und wir setzten uns in die Ein- 
gangshalle bis Gitte alles geregelt hatte. Was 
dann kam, kann sich jeder vorstellen: Koffer 

auspacken, Betten beziehen und ausruhen. 
Zum Abendessen gab es. dann Spaghetti 
Bolognese. Genau das Richtige für Karate- 
Radrenn-Sportler, wie Dietmar später mein- 
te. Dienstags ging’s dann ab ins Freibad, Es 
war sehr warm und schön, Im Schwimmbad 
gefiel uns am besten die lange und schnelle 
Rutsche (natürlich!). Um 17.00 Uhr gingen 
wir-dann wieder zurück in die Jugendherber- 
ge, wo wir dann unser Abendessen einnah- 
men: Hühnerfrikassee! 
Mittwochs hieß es dann: Wandern! Beson- 
ders gefreut haben wir uns darüber nicht, 
denn wir wollten, wie andere Herbergsgäste 
lieber ins Schwimmbad. Aber heute war das 
Wetter auch nicht gut, denn es war kühl, 
bewölkt und windig. Also wanderten wir zum 
Pinner Kreuz. Danach zurück zum Märchen- 
wald und zum Wildpark, zwei wunderschön 
gelegene Anlagen mitten im Wald, oben auf 
einem Berg. Wir wollten unbedingt in den 
Wildpark, aber wir durften nicht, weil für die- 
sen Tag wandern vorgesehen war. Wir quen- 
gelten wie die kleinen Kinder, doch genützt 
hat es nichts. Also gingen wir den Berg wıe- 
der runter und in die Stadt, um ein wenig an 
der Mosel zu sitzen. Aus dem “Wenig” wur- 
den dann 2 Stunden, in denen wir ein auf 
Grund laufendes Schiff beobachteten. Dann 
wanderten wir auf die Reichsburg. Nach 
mMmühsamer Qual waren wır oben angekom- 
men, Doch plötzlich hatte keiner der Kınder 

mehr Lust, die Burg zu besichtigen, So ent- 
Puppten wir uns als "Kulturbanausen”, wie 

Dietmar erwahnte, Zum Abendessen waren 
wır dann wieder zu Hause und konnten den 
Rest vom Abend "relaxen” Donnerstags 
machten wır eine Radtour in dıe 30 km ent- 
fernte Burg hınter Alt, Diese Burg besichtig- 
ten wir dann natürlich. Denn umsonst wollte 
wohl keiner diese Strecke radeln. Nun muß- 
ten wır den Berg HOCHFAHREN! Schieben 
war ausdrucklich verboten! Doch dann konn- 
ten einige (ich auch) nicht mehr und mußten 
teilweise das Rad den Berg hochschieben 
Oben angekommen aßen wir unser Lunch 
paket. Wir besichtigten die Burg. Als wir dann 
zurückfuhren regnete es, und Dietmar fiel mit 
einem Jungen hin, Die beiden hatten jeweils 
einen Achter im Reifen. Außercdiem hatte Diet- 
mar eine tiefe Wunde am Ellbogen. In 
Cochem suchten wir dann noch schnell ein 
Fahrradgeschäft auf. Später gıng Dietmar 
noch schnell ins Krankenhaus um sich einen 
Verband anlegen zu lassen. Am Abend muß- 
ten wir KINDER in unserem Essraum, der 
Trier hieß, übernachten, da die Jugendher- 
berge überfüllt war. Es wurde noch eın hustı- 
ger Abend zu fünft 
Freitags war dann "Sauwetter”, Fs war sehr 
kalt. Da wir nıcht wußten, was wir machen 
sollten, gıngen wır ins Hallenbad_ In diesem 
Teil des Moselbades war es sehr schon und 
abwechslungsreich, Wieder ın der Jugend- 
herberge kamen Herr Feilen und sein Sohn 
Jorg zu uns. Nach dem Abendessen kam 
auch noch Christoph dazu, Samstaqgs war 
schönes Wetter und wır fuhren mit dem Fahr 
rad zur Burg Eltz. Der 3 km lange Berg mach- 
te uns ganz schön zu schaffen, Oben ange- 
kommen, entdeckten wır einen Gasthot, wo 
wir unsere Fahrräder abstellten und einen 
Fußmarsch von einer halben Stunde began- 
nen, Nach der Besichtigung der Burg, prck- 
nickten wır und fuhren zurück, Sonntags war 
schönes Wetter, aber trotzdem kuhl. Wieder 
ging’s ins Freibad, wo wır uns gut amusier 
ten, Danach fuhren unsere dreı “Sonder- 
gäste” wieder ab. Doch Herr Feiıten spen 
dierte uns noch 2 Ballchen Eıs. Montags 

Dank an alle Inserenten 

Wir danken allen Inserenten In dieser 
und den folgenden Ausgaben unseres 

Vereinsheftes für die Unterstützung 
unserer Arbeit. Sie allein ermöglichen 

88 uns durch Ihre Inserate, dieses 
Heft herauszugeben. 

Die Zahl unserer Mitglieder und damit 
der Leser dieses Heftes Ist weiter 
angestiegen, so daß die Inserate. 

einen noch größeren Empfängerkreis 
als bisher erreichen. 

Wir bitten alle Mitglieder, 
unsere Inserenten bei Ihrem 
Einkauf zu berücksichtigen, 

gıng s dann endhch ın den lang ersehnten 
Wıldpark. Zuvor kam dann noch dıe Wande- 
rung dorthin Doch es heißt: "Erst die Arbeıt, 
dann das Vergnugen,” Dienstags gingen wir 
dann wieder ıns Schwimmbad, wober heute 
en Rutschwettbewerb war, Ich machte den 
drutten Platz und gewann als einziger von 
unserer Gruppe etwas: Eıne Freikarte für das 
Freibad Cochem, dıe mir nun ja nicht mehr 
viel genützt! hatte, da wır Ja am nachsten Tag 
abgefahren sınd, Abends wurde dann unser 
Gepäck abgeholt, was sehr unpraktisch war, 
da natürlich alle Kırder kein Waschzeug mehr 
hatten, Mittwochs wurde dann ausgiebig 
gefruhstückt, und /os gına's. Wır fuhren von 
Cochem nach Föhren mit dem Zug, dann 
über Schweich nach Trier-Ehrang, Trier bis 
nach Konz mıt dem Fahrrad, wobei es in 
Schweich wieder einen kleinen Unfall gab, 
so dass der Verungluckte mıt seinem Bru- 
der abgeholt wurde. Also führen wır zu fünft 
weıter, Zum Schluß muß man noch sagen, 
dass ıch es nıcht bereut habe, als einzıges 
Macdichen mitzufahren, denn ıch hatte viele 
Vorteile und ıch glaube, sogar der heilste und 

ZUug! Jungste Junge aus unserem "Team” 
Ist auch eın wenig braun geworden 

Steffi Schwan 

Karatekas Konz in der 
Sommerschule 
am Bodensee 

Vom 297 bıs 1.8.1999 fand dıe diesjährige 
Sommerschule der Karatekas ın Friedrichs- 
haten am Boder statt 
An dem Lehrgang nahmen Karatekas aus 
ganz Deutschland teıl. Vom Konzer Karate- 
verein betelligten sıch der Trainer Dietmar 
Spang und drei seiner Schuler (Sebastian 
Walter, Sa Sactegh und Markus Michels} 
Das Trainngscamp wurde geleitet von dean 
Trainern Etthimios Karamıtsos (Bundestrar- 

Dan), Torı Dietl (Bundestrainer 4 Dan), 
Sıggi Hartl (Shotckan Weltmeister 3.Dan) und 
Schahrzad Mansoun (Shotokan Weltm 
3.Dan). Speziell trainiert wurden die K 3 
(Kampf miıt einem magınaren Gegner) 

Chrong, Bassadaı und Empi, Außerdem wur 
de die Anwendung (Bunkaı) verschiedener 

Kata Techniken gezeigt. Auch wurde Kumte 
(Kampf) tramiert, An den 4 Tagen wurden 8 
Trainingseinheiten von je 1,5 Stunden durch 
geführt, Wegen der Vielzahl der Teilnehmer 
wurden mehrere Turnhallen als Übernach- 
tungsquartier zur Verfugung gestellt 
In den Pausen zwischen den Trainings- 
einheiten konnten sıch dıe Kaämpfer im und 
auf dem Bodensee vergnugen. 

Zum Abschluß des Lehrgangs fand am 
Sonntag dıe Kyu-Prüfung statt, bei der die 3 
Konzer Karateschüler ıhre Prufung zum 3 
Kyu (brauner Gurtel) mıt Ertolg ablegten 



JOH. WACHT A 
WOLFGANG PUNESSEN 

Erd-, Tief-, und Wasserbau AUTOLACKIERERMEISTER 
Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetriebe 

54329 Konz-Könen 
| Saarburger Str. 37-39 + Tel. (0 65 01) 9 44 40 

‘ Kies-Umschlaganlage Wasserliesch Tel. (0 65 01) 14177 54329 Konz-Könen - Gewerbegebiet 

NSM Natursteinwerk Telefon (0 65 01) 1 56 01 
Mesenich Tel. (0 65 01) 124 04 Fax (0 65 01) 1 78 71 

Einbrennlackierung * Industrielackierung * Beschriftung 
Karosseriearbeiten - Lesonal-Color-Center 

Auch samstags von 8 bis 12 Uhr geöffnet 

HOLZ- UND KUNSTSTOFF-FENSTER f" innenausbau-treppen ' türen*verglasung O PTI K 
® riehm +sohn 

schreinerei Y KRAN Z..o. 
54329 konz * albanstr. 19 KONZ 

| tel. (0 65 01) 22 03 Granastraße 38 Kleider machen Leute 
| Tel. 065 01/5615 OPTIK KRANZ macht Gesichter 

Abteilungsleiter: Winfried Weires v a a 7n n h*’ Langenbergring 112 * 54329 Konz LEICHTETHLE"K/[HÜF’REFF 
Tel.06501/4235 S 

} Flesch 3:12 Min., PI. 3 Christina Schur 3.30 Halbmarathon Manner-Mannschaft 
4. Konzer Clty Lauf Mıin, und auf PI. 4 Michele Ju 35 Mın 3 Platz - Wıltried Hermesdorf, Marcus 
im Rahmen des Schüler C ı 31 scharbach, Reinhold Budinger 

P Mın., Pl j auf Konzer WelnfeStes Mın In der Gesar ertung € 1„ S \ 0O km Laufs der 
L war der Wel web der Inlıno-Skater Frauen war thee v. Wirth mit dem 8, 

Wegen der hohen Temperatur, auch noch am 
sarnstag Nachmuittag, war die Telnehmerzahl 

jes diesjahngen Cıty-Laufs nıcht ganz so 

’\H7\I stark belegt. Gewonnen hat ır € 

Mıin. (5250 m) Michael Puderbach aus An 

schau 

Wır danken allen Heltern der Zeitnahme, ın 

39.37) erfolgreic u„(w L 1ull»m\ der TG- 

Platz 18 (43:11), 

i Klär Eck (58:19) 
e ım Voatir 

Zeıt von 30:36 Mın ı hat mit eın der Halle Deı der Verpflegung und den Hel In der Ge: 3 10 km Laufs der 
fern an der Strecke, Eın yroßes | tel mit Platz 17 
Laufern geht an dıe nzer Bevol r Läufer der TG-Konz 
die zusatzlich noch mı erstellen für eır skı mit 51:59 vor Rudi 
Abkühlung sorgten <ettern mıt 61:05 Min 

ORGA-TEAM des Lauftreffs Konz Jen Halbrnarathon ın der Frauenwertung ha- 
ertaolgreich beendet 

4 (1:42:15) vor Elfnede 

Trierer Stadtlauf Massıng Platz 26 (1:42:42) und Christa 
ter auf Platz 56 (1:51:54) 

mut einer Z 

In der Damenc artung hat mit einerr 

22 Min, Heidı Schnei 

{er (LT-Ralıngen) gewonnen. Platz 2 belegte 
Evelyn Thieser (Loshein Dorott 

Streckenrekord von 
Der Lauftreff der TG Konz hat ertolgreuich 

m Halbimarathon der Männer waren Wilfried 
f Platz 11 (1:13:14) vor Marcus 

Wırth (TG-Konz) auf Platz € rbach Platz 17 (1:16:06). Reinhold 

Ä‚„’|fy\].’/thy - fen waren die | , 10 Kın F ba Bucknger | 33:45, T s Paıffer 1 39;:“;; 

Jungen und Mädchen erfolgreich Gise '„ a Yd ) erfolgreich 
Schülerinnen C/D 800 m: PL_2 Christrane 
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Hertel holt Gold 

Nach zweimal Silber (1997 u, 1998) konnte 
Sıch Woltgang Hertel bei den diesjährigen 
deutschen Seniorenmeisterschaften Il im 
5000 m Lauf durchsetzen. Nachdem seın 
Hauptkonkurrent Günter Mielke, ein ehema- 
liger Olympfa-Teilnehmer, das Rennen auf- 
gegeben hatte, siegte Herte! mit zehn Se- 
kunden Vorsprung zum Zweitplazierten, Mit 
der hervorragenden Zeit von 16:34,30 Mi- 
t|;u\en hoalte er sich diesmal die Goldmedail- 

Gleichzeitig verbesserte er seine eigene 
Rheinland-Bestleistung in der Altersklasse M 
55 um 30 Sekunden. 
Herzfichen Glückwunsch | 

Deutsche Senioren- 
Berglaufmeisterschaften 

In diesem Jahr mußte Wolfgang Hertel, deut- 
Sscher Senioren-Berglaufmeister 1998, den 
jüngeren Jahrgängen seiner Altersklasse 
(M55) den Vorrang lassen, Bei den deutschen 
Senioren-Berglaufrneisterschaften in Nieder 
zıer erkämpfte er sich die Bronzemedaille. 
Auf der 11 Kilometer langen Strecke mit eı- 
nem Höhenunterschied von 500 Metern 

wurden gleichzeitig die westdeutschen Berg- 
laufmeisterschaften ausgetragen. In dieser 
Wertung erreichte Hertel in der Gesamtwer- 
tung der Männer Rang 44 und Platz 1 in seı- 
ner Altersklasse(Zeit 49.05). 
Herzlichen Glückwunsch ! 

Die Trainingsgruppe der 9- bis 1 Tahrıgen mit den Übungsteiten 
Und Marnon Laucdwein ım Saar-Mose! Stadion ın Konz 

Zusammenfassung weiterer 
Wettkampfergebnisse: 

Deutsche Leichtathletik Seniorenmeister- 
schaften I in Schweinfurt: Winfried Weires 
belegt Platz vier ım 110 m Hüurdenlauf ın der 
Altersklasse M 45 

Deutsche Senioren-Mehrkampfmeister- 
schaften in Koblenz: Platz 11 ım Fünfkampf 
für Winfried Weires (M 45) 

Rheinland-Pfalz Jugendmeisterschaften: 
männliche Jugend A, 400 m: 3. im 1. Vorlauf 

Stetan Haag 55,60 s, weibliche Jugend B, 
Dreisprung: 7 Elısabeth Lehmann 9,54 m. 

Rheinland-Mehrkampfmeisterschaften: Män- 
ner, Zehnkampf: 4, Winfned Weires; weiblı 
che Jugend B, Sıiebenkampf: 8. Elisabeth 
Lehmann 

XL.Internationale Eifelkampfspiele in Daun: 
männlıche Jugend B, 100 m Encilaut: 1 
Gregg Quamoo 11,47 5, 3000 nv ?2. Harald 
Febig 11:29,80 min, weibliche Jugend B 
100 m Endlauf: 5, Elısabeth Lehmarnn 13,84 

s (Vorlauf 13 4 Elısabeth 

Lehmann 26,29 m 
70 8), Speerwurt 

Bezirksmeisterschaften der Schüler und 
Schülerinnen im Mehrkampf in Bitburg: 
Schülerinnen W 12, Dreikampf: 1 Barbara 
Monzel Punkte (48 m ım Ballwurf) 
Schulerinnen W10, Dreikampf: 2. Mona Reu 

n Monya Krummenduer 

Abteilungsleiter: Winfried Weires 
Langenbergring 112 * 54329 Konz 
Tel. 06501 /42 35 

Rheinland-Mehrkampfmeirsterschaften ın 
Betzdort. Elsabeth Lehmann und Trainer 
\ / Weres nach überstandenem Sıe- 
ben- bew. Zehnkampf. 

zr 1088 Punkte, 7. Linda Köstler, W 11:7 
C 

stiane Fie 

3 Steve Bruck 
Chrnstopf Bore 

ı. Schuler M12, Dreikampf 
uler M _ 13, Dreikampf: 1 

mın 6,8 Sekunden), 5 
Damniel Weinnernm, 6, Patrıck Lokay, Schuler M 
14, Vierkampf, 5, Daniel Schonhofen, Schü- 

“. Michael Zımmer, 8 
Mannschaftswertung 

m Dreikampf der Schüler B: 1 LG Saar 
Moasel (Christoph Borens , Daniel We 
Patrıck Lokaj, Dominik Beuel, Steve Bri 

Markurs 

Jem 

k) 

Landesjugendsportfest in Konz am 17.09.99: 
Schulerinnen A Hoc rundg. 7 
5 4138 m 

Valentina 

uler A, Kugelstoßer 

Einlageläufe der Kaderathleten: nm urnnlche 
Jugend A 3.014 

N beth 

200 m: 2 Gregg Quaninoe 2 

s, weibliche Jugend B, 200 ımn 3 Els 

Lehmann 2 
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AUTO PETER 
KFZ-WERKSTATT & 
AUTOLACKIEREREI 
MEISTERBETRIEB 

KONZ Konzerbrück 31 * Tel. 1 69 84 

J%[erarbelten \/a'apezwrarbe\ten 
Y Bodenbeläge Y Fassadenrenovierung 

150192 / 
Bergstr.6 

54332 Wasserliesch 

v QMeinigen u. Beschichten v. Asbestzement- 
assadenbekleidungen u. Wellasbest 

nach IRGS 519 

Termine, Termine, Termine ... 

Mit modernen Satzsystemen, 

flexibel einsetzbaren Druckmaschinen 

und einer gut ausgestatteten Weiterverarbeitung 

lösen wir auch Ihre Probleme. 

Von der Gestaltung bis zum Versand 
nehmen wir bei der Herstellung 

von Broschüren, Zeitschriften, Zeitungen, 
Büchern, Plakaten 

den »Druck« von Ihnen. 

Paulinus-Druckerei GmbH 
Fleischstraße 62-65 
54290 Trier 
Telefon (06 51) 97 99-00 
Telefax (06 51) 97 99-1 48 

PILSSTUBE - RESTAURANT 

TRAUTMANN 
n Wir emptehlen unsere 

Kuche mit knackigen 
W Salaten, Fleisch- und 

fi N Vollwertgerichten 

M „ Ab Oktober 
> Federweißer und 
x Zwiebelkuchen sowie 
n frische Muscheln 

54329 Konz * Tel. (065 01) 22 60 Theodor-Heuss-Str. 4 * 

Stahlbau - Schlosserei 

SCHÄFER 
GmbH 

| Wir machen 
den Weg frei 

G“äbe Be N(sel'f°‘& 

54329 Konz-Könen 
Gewerbegebiet 
Tel. (0 65 01) 92 34 00 
Fax (0 65 01) 92 34 05 

o inS Berufsleben 
uoK 

A 



„Wir tun etwas gegen den Hunger. - Machen Sie mit!” 

SUPERHITPARADE 

a Am 24. Oktober ist es wieder soweit: 
Um 20.15 Uhr strahlt das ZDF live aus 

der Friedrich-Ebert-Halle in Ludwigs- 

hafen zum vierten Mal die Benefizgala 

zugunsten der Deutschen Welthunger- 
hilfe aus. Wieder treten Künstler ge- 

meinsam mit engagierten Helfern auf: 

für Menschen in Not. 

Die Show verbindet die Freude an der 
Musik mit der Freude zu helfen 

Bekannte Personlichkeiten aus den 

Bereichen Unterhaltung, Fernsehen 

und Sport sitzen am Spendentelefon 

und nehmen die Anrufe der 

Fernsehzuschauer entgegen. 

Schalten Sie ein und machen Sie 

mit! Ich freue mich auf Sie 

Ihr 

Dieter Thomas Heck 

Rufen Sie während der Sendung an: 
AKTIONS-TEL.: 0180 -22 8 22 - FAX: 0180-24 0 34 

Eintrittskarten zum Preis von DM 40,-, 60,- und 75, Zzyl. V 
ın Ludwigshafen: Tel,: 0621-.512035, Fax 

Der Reimerlos der Veranstaltung geht an dıie Deutsche Welthungerhilfe 

zebuhr sınd erhaltlıch 

DEUTSCHE WELTHUNGERHILFE 
Sparkasse Bonn:1115 - BLZ 380 500 00 

—es;r_:‚-,r RD 



Das breit gefächerte, vielseitige Bau- 

maschinenprogramm für unterschied- 

lichste Einsätze von einer starken 

Vertriebsorganisation 

VOLVO 

Volvo Baumaschinen Deutschland GmbH 
Max-Planck Straße 7 Tel 06501/84 02 

\. >\. 

Aktuelles in Kürze: 

(Bar) Am internationalen Pfingstschwimmen 
des SC Delphin Grünstadt, dem ersten Wett- 
kampf der diesjährıgen Freiwassersaison, 
nahmen ın erster Linie dıe jJungeren Aktıven 

der Wettkampfmannschaft teil, Die 
Leistungserwartung des Trainers war jedoch 

durch dıe nachfolgenden Faktoren nıcht all 
Zu hochgeschraubt. Zum eınen war dıe Grün- 
stadter Schwimmveranstaltung mıt 1910 

Meldungen eıne echte „Massenabfertigung” 

und zum anderen konnten dıe teilnehmen 
den TG-Schwinmer noch keine „ Trainıngs" 
auf der langen 50m-Bahn aufweisen, Diesen 
Unken zum Trotz konnte Christoph 
Dahlmann über 100m Brust dennoch seinen 
Langbahn-Rekord um fast 10 Sekunden auf 
1:45,08 Minuten verbessern. Auch Stephan 
Lieser gelang mıt 1:09,61 Minuten uber 
100m Freistil eın gewaltiger LEIStUNgsSprung 
Sandra Hennen startete uber 100m Brust 
und belegte ın 1:44,56 Minuten Platz 10 
UÜber 100m Freistil erreichte Ruth Lieser ın 
1:14,18 Minuten Rang 13, gefolgt von Anna 

Steuer ın 1:22,50 Minuten auf Platz 16. Der 
einzige „Oldıe" ım Team war Cornelha Carl, 
dıe ın der Altersklasse des Jahrgangs 81 und 

alter ın 1.14,29 Minuten Rang 11 belegte 

Stephan Lieser gelang uber 100m Freistil der 

Sprung unter dıe „ 1: 1( )jer-Grenze” 

54329 Konz Konen Fax 06501/84 560 

Abteilungsleiter: Willl Bartholome —_ M OWe S0 305020 Orn SCHWIMMEN 
Tel. 065 01 / 30 44 knl 

Beı den Suddeutschen Schwimmmeis- 
terschaften in Darmstadt zeıgten die Aktıven 
der TG Konz erfreulıche Plazıerungen und 
Leistungssteigerungen. So startete Volker 
Schuh uber 200m Rucken und gewann ın 
2:16,47 Minuten hınter Patric Adam (SV Hei- 
delberg) und Tobıas Kopp (SSF Sıngen) ın 
der Jahrgangsklasse 81 die Bronzemedarl 
le. Gleichzeitig erreichte er nmut dieser Leı- 

stung eine weıtere Qualifikationszeit für dıe 

Deutschen Meısterschaften ın Leibzig, Mı 
Chael Kugel konnte seinen vor 2 Wochen 
aufgestellten Vereinsrekord uber 50m Brust 
in 31,78 Sekunden erneut verbessern, Ner- 

ven bewies auch Phıliıp Rybol, der beı set- 
nem Startantrıtt noch nicht uber dıe erfor- 
derlıche Qualifikationszeit verfugte. In der 
personlıchen Bestzeıt von 1:13,84 Minuten 
unterbot er diese um 16 Hundertstel Sekun- 
den und bewahrte so den Verein vor eıner 
Reuegeldzahlung. Die 4 x 100m Freistilstaffel 
erreichte ın der Besetzung Michael Kugel 
Phılıp Rybol, Vol Schuh und Phılıp Wıtz 

mannn mit dem Vereinsrekord von 3:56.89 

Minuten Rang 10 

Bei den 111, Deutschen Schwirmmmers 
schaften ın Leibzıg zeigte Volker Schuh, 

er von Tramner Wıllı Bartholome 
sisch wıe auch mental bestens vorbereitet 

an den Start giıng. In den Vorlauten uber 50 
100 und 200 Meter Kucken qual 

Schuh jewells mit personlicher Bestleistung 

fur dıe Finallaute des Jahrgangs 1981 Auf 
der 200m-Dıistanz verbesserte unser 

Ruckenspeziahst seinen Vorlaufrekord noch 

einmal um 1,08 £ /8 Mi 

Nuten und errang damıt einen hervorrand 

enden 4 Platz, Auch auf 

onl phy 

sıch erte 

kunden auf ? 13 

den Deiden kurze 

‚en Strecken machte er noch eIMgE 

hundertstel Sekunden gut und belegte ın 

28,61 Sekunden Rang 5 und 1 01,40 Minu 

ten Rang 6 

Die Deuts 

Braunser 

Marguarct cder olr 

on Jahrgangsmeisterschaften un 

tur Franzıska 

ahnge Sasonhahepuünk 

Durch die in der Vorbereitungszeit erreich- 
ten Qualifikationszeiten „Musste* Franziska 
nicht weniger als viermal an den Start. Ihr 
erstes Rennen uüber 100m Freistil lief hervor- 
ragend. Mıt der persönlichen Bestleitung von 
1:04,82 Minuten belegte sıe beim Jahrgang 
86 den 24, Platz. Bei ihren restlichen Starts 
über 200m Lagen (2:42,98 Min./Rang 31), 
200m Brust (2:58,84 Min./Rang 25) und 
100m Brust (1:23,38 Min./Rang 27) blieb sie 
etwas hınter ıhrem gewohnten Leistungsbild 
zuruück, was Trainer Bartholome auf eine hart- 
nackıge Erkaltungskrankheıit in der unmittel- 
baren Vorbereitung zurückführt 

Beim 17. Peter-und Paulschwimmtest des 
SSV Trer kamen ın erster Linie die Young- 
ster aus Wettkampfmannschaft und 1. Ju- 
gendgruppe zum Eınsatz. Beı ihren Starts im 
Trereı Nordbad konnten die meisten Akti- 
ven personliche Bestleistungen vermelden 

und einıge erfreulıche Plazıerungen „einheim- 
So sıegte Guido Schreiber in 55,31 

Sekunden uber 50m Brust Iın der Wertung 
des Jahrgangs 88. Eınen weiteren Sieg er- 
roichte Kevin Mees uber 50m Schmetterling 
ın 52,09 Sekunden. 53,75 Sekunden verhal- 
ten Michael Hennen uber 50m Freistil zur 
Sılbermedaille, wahrend Schwester Sandra 
uber 100m Brust ın 1:43,76 Minuten sogar 
e Goldmedallle gewann 

Weitere Plazierungen: 50m Freistil/weibl./Jg. 
90 6. Mareıke Wırschem 55,36 Sekunden, 

Jg 88 12. Dana Wıirschem 52,30 Sek., 
mannnl /Jg, 89: 5, Steffen Dahlmann 43,24 

8 Marc Bolık 51,43, 9. Kevin Maurer 
10. Miıchael Werner 58,26, Jg. 88: 3 

Sascha Schneider 47,07, 4. Gehres Marian 
19,79, 50m Rucken/weıbl./Jg. 90: 6. Eyleen 

Gremmler 1.03,22 Mın., Jg.88: 5. Sabine 
Rıchter 47,09 Sek., 100m Freistil/weibl./ 
Jy9.88 9 Stetanıe Etten 1:30,83, 14. Ursula 
Heusel 1.35,66 Min., 20. Ramona Laux 

1 44,97, Jg 87. 5. Kırsten Tarrach 1:18,37, 

sen“ 

Sek 

6,31 

(Fortsetzung auf Seite 28) 
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(Fortsetzung von Seıte 27) 

Jg. 85: 3. Stefanie Maxmini 1:10,92, Jg. 83 
3. Ruth Lieser 1:14,40, Jg. 82 u.ä.: 1. Sylvia 
Mackenberg 1:07,91, 7. Cornelia Carl 
1:13,59, männl./Jg. 88: 5, Thorsten Baumei- 
ster 2:04,58, Jg. 87: 3. Christoph Dahlmann 
1:21,9, 7, Tobias Schmitt 1:32,84, 9. Danıel 
Maurer 1:35,86, Jg.85: 3. Stephan Lieser 
1:10,66, Jg. 84: 4. Marco Igel 1:17,54, Jg. 
82 u.ä.; 5. Philip Rybol 1:04,7, 6. Philipp 
Witzmann 1:06,06, 50m Brust/weibl./Jg.89: 
3, Melanie Brittner 53,83, 5. Elena Köppen 
57,54, 12. Laura Illgen 1:05,03, männl./Jg. 
90: 4, Christian Lieser 1:09,23, 7. Sebastian 
Müller, 8. Tobias Müller 1:19,08, Jg. 89: 8. 
Fabian Hohl 59,52, Jg. 84: 4. Thorsten 
Coenen 52,24, 100m Brust/weibl./Jg. 85: 9. 
Cora Illgen 1:49,70, Jg. 83: 2. Anna Steuer 
1:36,56, 3, Elke Brittner 1:40,07, männl./Jg. 
82 u.ä.: 4, Philipp Steuer 1:19,31, 

Die Schwimmer der 1. Jugendmannschaft 
die am Tiierer Peter- und Paulschwimmen 
teilgenommen haben 

Aufgrund ihrer Qualifikationszeiten konnte 
Franziska Marquardt auch an den Süddeut- 
schen Jahrgangsmeisterschaften teilneh- 
men. In der Schwimmhalle des 
Oympiastützpunkt in Heidelberg startete sie 
in der Jahrgangsklasse 1986 und erreichte 
über 100m Brust in 1:23,27 Minuten Rang 
11, über 50m Brust in 38,06 Sekunden Rang 
6 und 100m Freistil in 1:06,15 Minuten den 
11. Platz. 
Das Freibad der Stadt Neuwied war in die- 
sem Jahr der Austragungsort für die dies- 

mnzspokf 
Tanzpartner gesucht 

Für eine 51-jährige Dame unserer Tanzsport- 
abteilung suchen wir dringend einen mäannlı- 
chen Tanzpartner. Der bisherige Partner 
mußte aus gesundheitlichen Gründen sein 
Hobby aufgeben und Ersatz war bisher trotz 

jJährgen Schwimmmeısterschaften des Ver- 
bandes Rheinland, Volker Schuh bewies ein- 
mal mehr, dass er ım Bezırk Trıier derzeıt der 
dominierende Schwimmsportler ist, In seiner 
Domäne, den verschiedenen Rücken- 

disziplınen, siegte er in 1:02,34 Minuten über 
100m und 2:19,15 Minuten über 200m 
gleich zweimal. Weıterhin erreichte er 

Vızerheinlandtitel über 100m Freistil, 50m 
Rücken und 100m Schmettern. Trotz 
Studienstress gelang es dem Routinier des 
Konzer Teams, Michael Kugel, dıe optimale 
Einstellung für sein 100m-Freistil-Rennen zu 
finden. In 56,53 Sekunden gewann er vor 
Schuh (56,82 Sek) den Titel des Rheinland- 
meisters. Auf der 50m-Bruststrecke, gelang 
es Franzıska Marquardt, in 37,13 Sekunden, 
einen weiteren Vizetitel für Konz zu erringen. 
Ebenfalls Platz 2 und damit die Silbermedaille 
erreichte unsere 4x100m-Lagenstaffel der 
Männer ın der Besetzung Phılıp Rybol, Vol- 
ker Schuh, Phiulipp Witzmann und Michael 
Kugel und einer Gesamtzeit von 4:32,13 
Minuten. Neben den erfolgreichen Plazierun- 
gen in der offenen Klasse glänzten weıtere 
TG-Schwimmer in den Jahrgangswertungen 
So belegte Stephan Lieser beim Jahrgang 
85 über 100m Schmettern mıt personlıc| 
Rekord (1:21,68 Minuten) Rang 1. 1 
Minuten bedeuteten für Kevin Mececs uhur 
100m Freistil ebenfalls Bestleistung und Platz 
2 der Jahrgangswertung (1989). In der Klas 
se 1982 und älter war Sylvia Mackenberg 
über 100m Rücken in 1:19,06 Minuten eıne 
weıtere Konzer Erstplazierte. Über 100m 
Freistil erreichten Kirsten Tarrach (Jahrgang 
87/1:17,74 Min.) und Stefanıe Maxminı 
(Jahrg. 85/1:10,84 Mın.) gleich 2 Vizetitel fur 
die TG. Mit 1:42,45 Minuten schaffte San- 
dra Hennen über 100m Brust zwar eine per- 
sönliche Bestzeit, belegte ın der Jahrgangs 
wertung 88 aber leider nur den „undankba 
ren Vierten”“ 

Weıtere Plazıerungen der Jahrgangswertung 
200m Brust/mannl./Jg. 81 u.a..: 3. Phıilıp 
Rybol! 2:52,10 Min., Jg. 82: 3, Phılipp Steu- 
er 2:53,78 Min., 100m Rucken/weıibl./Jg. 88: 
8. Sabıne Rıchter 1:43,3 Mın., 13. Ursula 
Heusel 1:49,93 Mın., mannl./Jg.82: 3. Phıl 

Abteilungsleiter: Hartmut Kasel 
Trevererstraße 60 * 54295 Trier 
Tel. 06 51/3 40 66 

vieler Bemühungen nıcht zu bekommen. Viel 
leicht hat jemand aus unserem Leserkreıs, 

der bereıts Tanzvorkenntnisse hat, Lust dazu. 
Wır wurden uns sehr freuen 

Interessenten bıtte melden beı unserer Ge- 

schäftsstelle, Tel.: 06501/2061 

&. >\. 

ıpp _ Wıtzmann 1:14,10 Min., 100m Freistil 
weıbl./Jg. 19, Stefanıe Etten 1:33,51, mannl./ 
Jg. 87: 5. Christoph Dahlmann 1:22,60, 
100m Brust/männl./Jg. 82: 4, Philip Steuer 
1:20,46, 

Sylvia Mackenberg sıegte in ihrer Spezialdis- 
zıplın Rücken 

Vizejahrgangsmeisternn über 100m Freistil, 
Stetanıe Maxmini 

Wıe ım letzten Jahr gıng Trainer Willi 
Bartholome seinen Schützlingen mit gutem 
Beispiel voran. So startete er in der 
Pensionarsklasse bei den diesjahrıgen 
Polizeilandesmeisterschaften ım Schwimmen 
und Retten, In den Dıszıplinen Freistil (32,2 
Sekunden), Schmetterling (37,6 Sek.) und 
Brust (42,2 Sek.) erreichte er auf der SOm- 
Sprintdistanz jeweıls den 1, Platz. Mit dıe- 
sen Leistungen qualifizierte er sıch gleichzet- 
1g ur den Deutschen Polzeicup ın Berlıin 
Die Teilnahme zu dieser Veranstaltung 
Musste er jedoch aus Krankheitsgründen 
absagen 
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Linkshänder bestimmen bei den Herren das 
Geschehen 

Christina Hau, Stephan Kaiser und Pascal Zimmer Vereinsmeister 
der TG Konz TT 

Als letzte Veranstaltung der Saison 98/99 trafen sich die TT-ler der 
TG Konz um ihre Vereinsmeister zu ermitteln, In der Herren-Klasse 2 
setzten sich nach spannenden Gruppenspielen mit Johannes Kaı- 
ser, David Schmitt, Dirk Scalla und Linkshänder Pascal Zimmer die 
Favoriten durch. Die beiden Letztgenannten waren auch im Halbfi- 

nale siegreich und trafen damit im Finale aufeinander. P. Zimmer be- 
stätigte seine guten Saisonleistungen und setzte sich - wenn auch 
knapp - durch, 
In der Herren-Klasse 1 dauerte es lange, bis der Sieger ermittelt war, 
da man im Doppel-K.o-System spielte. Während die Top-Gesetzten 
Spieler zum Teil früh die "Segel streichen” mußten, setzten sich an 
diesem Abend die Senioren hervorragend in Szene. Matthias Fisch 
und Helmut Kolf wußten auch gegen die zumeist jüngeren Spieler 
aus den höheren Mannschaften zu gewinnen. Als einzıgster konnte 
an diesem Abend Linkshänder Stephan Kaiser dem Faktor Erfah- 

rung trotzen. Ausgerechnet gegen M. Fisch konnte er bei Satz- 
rückstand und 16:20 im zweiten Satz vier Matchbälle in Folge ab- 
wehren um schließlich knapp mit 29:27 zu gewinnen. Im dritten Satz 
konnte er sich wie auch im Finale gegen Kolf schließlıch deutlch 

durchsetzen. 
In der Damen-Klasse war mıt Chrıstina Hau die Trainingsfleißigste 

sıegreich. Auf Platz zwei folgte Neuzugang Sonja Hartmann gefolgt 

von Daniela Welsch und Jutta Kaiser, 
Kurz darauf fand ım Rahmen der Vereinsmeisterschaft auch der Fa- 
mMilıen-Cup statt, beı dem zumeıst Kınder mit ıhren (Groß-JEltern als 
Doppel antraten. Gewonnen haben an diesem Tag alle, die viel Freu- 
de beım Spielen und beım anschließenden Grilltest mıt Sıegereh- 
rung hatten. An der TT-Platte konnten ın der Aktiven-Klasse dıe Vor- 
jahressieger Daniel Bartel und dessen "Opa” Matthias Fısch erfolg 
reich den Tıtel verteidigen, wahrend sıch ın der Hobby-Klas 
Teilnehmer Hobby-Spieler) dıe Paarungen Lambio, Wenlger u 

Woditsch den ersten Platz beı Spiel- und Satzgleichheit gerecht auf- 
teılten. 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 
Damen Christina Hau 

. Sonja Hartmann 
Danıela Welsch 
Jutta Karser 

. Stephan Kaıser 
Helmut Kolf 
Matthıas Fisch 

. Guido Breidt 
. Pascal Zımmer 
. Dırk Scalla 
. David Schmitt 
. Johannes Kaıser 
. Guıido Breidt/Stephan Kaıser 
. Alexander Nölke/Markus Lermnmert 
. Matthias Fısch/Helmut Kolf 

Pascal Zımmer/David Schmitt 

Herren 1 

Herren 2: 

Doppel: 

Q
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0
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N
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W
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N
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Famılien-Cup: 
Hobby: . Dennis u, Gerd-Michael Lambıio 

. LeO u. Manfred Wengler 

. Ingrıd u. Klaus Woditsch 
Danıel Bartel/Matthias Fisch 

. Anna-Katharina, Guido und Kart-Heinz Breidt 
Thomas und Sonja Hartmann 

Aktıve: 

D
 

a
 
a

a
 

bei uns kos 

Zuständig für „Gutes Hören“ 

Besser Hören 
Meisterbetrieb für Hörgeräte 

54329 Konz 
Schillerstraße 28 + Telefon 06501/2214 

\Kll.\l()-l’achpraxis im Hause, Tel. 06501/9266y 

30 Jahre Tischtennisabteilung der TG Konz 

Jubiläumsturnier mit Gästen aus "nah und fern” 

Anlaßlıch des 30-Jahrigen Abteillungsjubilaums hatten dıe TT-ler der 

TG Konz zu einem Jubilaumstreundschattsturnier geladen. Unter der 

Schrmbherrschaft von Burgermeister W. Manns fanden zahlreiche 
Vereine aus der Region, iınsbesondere aus dem benachbarten Lu- 
xemburg, aber auch einge "Exoten” den Weg ın dıe Saar-Mosel- 

Halle So kam dıe am weıtesten angreiste Mannschaft, das Damen- 
Tear des SV Weissenohe, aus der Nahe von Nürnberg. Jede Mann- 
schaft hatte ın ıhrer Klasse zweı Spiele zu absolvieren, bevor es am 
Abend in den TG-Sportpark gıng Nach dem Bufett wurden einige 

TG-ler von TT-Regionsreprasentant W. Gerhard tur ıhre Verdienste 
um den Tischtenmissport geehrt, bevor er Abteılungsleiter Bruckmann 
ein Geschenk des Tischtennisverbandes für dıe TT-Abteilung über- 
reichte. Danach wulste auch Sportkreisvorsitzender A, Steinbach 
Lobliches uber den Verein zu berichten, Nicht ohne eıne Zugabe 
wurden anschließend die Aerobic-Damen der TG Konz entlassen, 
die mit einer gekonnten Auftuhrung zu gefallen wußten. Der letzte 
“offizielle” Programmpunkt an dıesem Abend stand natürlich dem 
Schrmnheirmm zu Burgermeister W. Manns lobte das Engagement 
der TT ler, bevor er zum Schluß allen Sıegern und Plazıerten gratu- 
herte 

(Fortsetzung auf Seite 30) 
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TISCHTENNIS Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Brunostr. 85 * 54329 Konz 
Tel. 0 65 01/5565 

Volle Halle beim abendlichen Festakt im TG-Sportpark... 

Auch die Jugendlichen mußten zunächst ihr 
Können am Tisch beweisen. Insgesamt 14 
Teams mit 4 und mehr Spielern standen sich 
einen Tag nach den Damen und Herren in 
der Saar-Mosel-Halle gegenüber. Nach faı- 
ren und lockeren Spielen ging es in den TG- 
Sportpark, wo bei Kakao und Kuchen die 
einzelnen Mannschaften durch Turnier- 
organisator St. Kaiser mit den von Klaus 
Schäfer gestifteten Pokalen geehrt wurden 
An dieser Stelle allen Helfern und den Spon- 
soren dieser Veranstaltung vielen Dank. Mit 
der Gewissheit, den ein oder anderen zu 
vergessen, seien hier genannt: Klaus Schä- 
fer, K.H. Riehm, Porta-Nigra-Sektkellereı., 

Die Ergebnisse des Jubiläums- 
Freundschaftsturniers im Einzelnen: 
Herren A/B: . TG Konz 1 

. DT Grevenmacher 
TG Konz 2 

. SV Olewig II 
. DT Fingig 
„ DT Linger 
„ TG Konz IIl 
. ETUS Konz II 
. SV Tawern II 
. TG Konz IV 
. DT Bascherage 
. SV Irsch/S, Il 
. DT Gasperich 
. TG Konz V 
„ TTC Gelb-Rot Tner 
TG Konz | 

. TG Konz II 
FC Könen 

. Weissenhohe 
Jugend-Klasse1. VfL. Monzel 

2. TG Konz I 
3. SSG Kernscheid 
1. DT. Gasperich 
2. DT Grevenmacher 
3. VfL Monzel 

Herren C: 

Herren DIi: 

Herren Diıl: 

Herren E: 

Damen !: 

Damen II: 
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Schüler(innen) 

Locker gıng es zu beı der Siegerehrur 
Schirmherr W. Manns und 
Th. Bruckmann 

Fotos: Marco Wıllbors 
Text:Stephan Ka 

Ergebnisse Vereinsrangliste 
TG-Nachwuchs 
Rückrunde 98/99 

1. Mano Schommer 2 
3. Matthias Wıld 

5. Dennis Lambio 6 

7. Anna-K. Breidt 8 

9 _ Nıls Wollscheid 10 

11 Fabian Carl 1z 

13, Michael Lorscher 14 

15. Thomas Hartmann 16 

Stephan Karser 

1 Abteilung, 

Martın Hoffmann 

Roman Werner 

Danıel Bartel 
Heıike Hartmann 

Dominiık Weiß 

Pascal Marbach 

Matthias Muller 
Torsten Schulz 

1. Regionsrangliste 
sieht starke TG-ler 

Mit insgesamt 9 Spielern trat dıe TG Konz zur 
ersten Tischtennisregionsranglıste Tner-Wittlich 
an. Bei den C-Schülern konnten sich Thomas 
Hartmann und Torsten Schulz mit den Plätzen 
zweı und vier gut in Szene setzen, Auch beı 
den B-Schülerinnen konnte man mıt Anna- 
Katharina Breidt eine vierten Platz erzielen. Bei 
den A-Schülern verpaßte Daniel Bartel bei sei- 
nem ersten Ranglıstenturnier trotz einer guten 
Leistung knapp dıe Endrunde. Roman Werner 
erspielte sich ın dieser Klasse Platz sieben. Mit 
etwas mehr Glück hätte er weiter vorne lan- 
den können. Bei den A-Schülerinnen siegte 
Tanja Schulz ungefährdet. Heike Hartmann sı- 
cherte sich in ihrem letzen Spie! mit einem knap- 
pen 25:23 im Entscheidungsatz den drıtten 
Platz ın dıeser Klasse. In der Jungen-Konkur- 
renz spielten Stefan Wodtisch und Leo Wengler. 
Erstgenannter spielte in der Qualifikationsrun- 
de gut, hatte aber etwas Lospech, was ein 
Weiterkommen verhinderte. Leo Wengler lan- 
dete ın der Endrunde auf einem guten siebten 
Platz 
Fur dıe Verbandsvorrangliste 1 qualifizierten 
sıch ın jeder Altersklasse dıe ersten vier, 
Freigestellt waren 

Schuülerinnen C: A,K, Breidt 
A-Schuler(innen). M. Hoffmann, T, Schulz, H 
Hartmann 

Jugend: M, Fritscher, M. Adrıan 

Stephan Kaser 

Luxemburger Coupe Josy 
Thorn nicht verteidigt 

Zum zweıten Mal ın Folge erhielt man eine 
Einladung ın dıe "Hall omnısports Clemency” 
zum "28e Taurnor de I1a Bonne Entente”, Wie 
ım Vorjahr, wo man das international besetzte 

ar gewinnen konnte, reıste man 

mit den Spielern Guido Breidt sowie Hanso 
und Stephan Kaıser an 
Wahrend man sıch ım Halbfinale gegen den 

gastgebenden DT Fıngig mıt 5.1 durchset 

zen konnte 

Turmer Sı 

Mußte man sıch Finale gegen 
dıe franzosısche Mannschaft aus Longlaville 

mit dem gleichen Frgebnis geschlagen ge 
ben. Neben der Tatsache, daß man alle dreı 

Spiele ım Entscheidungssatz abgab, waren 
dıe schlechten tungen von Gudo Breidt 
und ınsbesondere Stephan Kaıser der Grund 

t ın dieser Hohe unwurdı- fur eine zuminde 

gen Niederlage 

Dennoch heß man es sıch beim anschließen 
den "Ehrenwein" ım wıe ımmer uberaus gast 

freundlıchen Luxemburg gut gehen und feı 

erte mıt dem verdienten Sıeger bıs ın den 

paten Abend 

Stephan Kiser 



Fahrschule 
SCHRAMER 

Konz - Wiltinger Straße 24 
2. Etage (über Pizzeria Da Paolino) 

WIT haben den richtigen SEerViCe für Sie. 
+ Sofort-Reparaluren 

tür alle KFZ-Tyvpen 
+ Karosserte- und 

Lackierarbeiten 
. TUV-Abnahme + AL 
+ 24-Std.- Abschleppdienst 
„ Waschanlage ab 4,90 DM 

Ihr freundlicher OPEL-Partner theor. Unterricht ' 
Mo. + Mi. ab 19.00 Uhr AUTOHAUS GREIF 

Telefon 01 72 - 6 82 27 00 Wiltingen + Telefon 06501/94880 

oder 0 65 81 - 21 09 OPEL 6& 

$]_Heizöl Heizöl 
_ Heizöl - Diesel - Markenschmierstoffe 

i — 
Johann Bast i»"<e’1ä 
Inh. Rudolf Bast 

Johannisstraße 9 
54329 KONZ - Telefon 06501/2002 

Schöne Böden 
Tarkett GmbE &- CakG - Konz 

Werner Müller 
Ihre Kette - Markt Blumen 

4 

chinjohann 

Haus der 

Theodor-Heuss-Str. 2 - Tel. (0 65 01) 32 80 
54329 Konz ‘ 

KONZ Romerstr. 45 » Yo06501/4251 

Fleischabteilung on [E amln - kar 
- | Sie uns L 

@® Bekannt für Schwenk-/Spießbraten S0 un b ® 
@ Rindfleisch und Schweinefleisch | T M 

aus Deutschland | “ nömerat: 
‘ Haus der Blumen @ 

Ihr Glasspezialist GLAS BAR _ ;;;£ffi'l\l!l\!l\ i 
Fachbetrieb für: WACHDIENST 

+ Reparaturverglasungen 
+ Bleiverglasungen 

+ Spiegel * Dachverglasungen 
+ Schleifarbeiten 

+ Isolierverglasungen 
| * Ganzglasanlagen, Ganzglastüren 
| und Duschkabinen 

VdS anerkannte Notrutzentrale + Bewachungen aller Art » Tag + Nacht 

1 Stormeldeanlagen 54329 Konz * Karlhäuserstraße 112 Gmailer al Ul 
Tel. 06501 / 58 07 * Fax 0 65 01 / 44 50 

54295 Trier * Im Avelertal 600 . N , 
Tel. 06 51 / 13877 * Fax 14 03 99 - E DD 

me mit Alarmvertolgung 
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TISCHTENNIS 
Auf ins nächste 
Jahrtausend 

Herren und Damen starten mit unterschied- 
lichen Zielen in die 30. Saison 

Eine schwierige Saisonplanung ging mit der 
kürzlich abgegebenen Mannschaftsmeldung 
zu Ende, Der frühzeitig angekündigte Rück- 
zug der 1. Herrenmannschaft aus der 2. 
Verbandsliga sorgte für erste Verw(irrungen). 
Beruf-, Zeit-, oder Motivationsbedingte 
Spielerrückzüge taten ihr übriges. Kurzfristi- 
ge Wechsel von mit viel Arbeit betreuten und 
trainierten Jugendliche warfen erste Entwürfe 
der Herrenmannschaften wieder über den 
Haufen, Viel einfacher war die Planung bei 
den Damen. Die erste Damenmannschaft tritt 
mit der Besetzung aus der Vorsaison an. 
Saisonziel ist ein gesicherter Mittelfeldplatz. 
Dabei gilt es, einen Fehlstart wie in der ver- 
gangenen Saison zu vermeiden, um nicht 
wieder im letzten Spiel um den Klassener- 
halt kämpfen zu müssen, Daß dies in der 
Verbandsliga nicht ganz so einfach werden 
wird, ist jedoch allen klar, was z.B. die gute 
Trainingsmoral zeigt. Außerdem kann die 
Mannschaft auf gute Ersatzleute zurückgrei- 
fen. U.a. durch Sonja Hartmann, Neuzugang 
der zweite Damenmannschaft. Diese wırd 
den Abgang von Nina Becker sicherlich mehr 
als kompensieren. Einziges Ziel der Zweiten 
kann damit nur die Meisterschaft in der Kreis- 
liga und Aufstieg in die Bezirksliga sein. 
Auch die erste Herren, gespickt mit einigen 
“Edelreservisten” wird ganz oben mitspielen 
in der 1. Bezirksliga. Neben einigen erfahre- 
nen TG-lern hat Markus Lemmert (Pfalz) den 
Weg in dieses Team gefunden - nicht nur 
spielerisch eine Bereicherung. Die zweite 
Herren geht in der 2. Bezirksliga an den Start. 
Otto Weber und Stephan Kaiser - beide brin- 
gen zusammen über 20 Jahre Erfahrung ım 
Abstiegskampf mit - wollen zusammen mit 
einigen Youngstern den unvermeidlichen 
Kampf um den Klassenerhalt angehen. Für 
ganz andere Tabellenregionen plant die drit- 
te Herren. Mit der gewohnten Routine wird 
man in Sachen Meisterschaft nicht unbetei- 
ligt sein. Neuorientierung ist bei der vierten 
Herren angesagt. Nach der klar gewonne- 
nen Meisterschaft in der 1. Kreisliga startet 
man mit einer leicht veränderten (ge- 
schwächten?) Mannschaft wie die drıtte 
Mannschaft in der Kreisliga. Ein guter 
Mittelteldplatz sollte aber dennoch das 
Minimalziel sein, Die fünfte Herren, verstärkt 
durch einige Jugendliche, hat ähnliche Zıe- 
le. Meisterlich bei ihr schon im Voraus dıe 
Anzahl der Spiele. Durch eınen Play-Off- 
Modus ging die Vorsaison bis ın den Maı - 
Besserung nicht in Sicht.... 
Traurig, daß man ausgerechnet zum 30-Jah- 
rigen Abteilungsjubiläum erstmals seit fast 20 

er 

Abteilungsleiter: Thomas Bruckmann 
Brunostr., 85 * 54329 Konz 
Tel. 0 65 01/5565 

Jahren keine Herrenmannschaft mehr auf 
Verbandsebene aufbieten konnte., Darüber 
tröstet auch der Klassenerhalt der Damen in 
der Verbandsliga nicht hinweg. Aber trotz 
allen Unmutes muß man nach vorne blicken 
Eine hohe Leistungsdıichte 1äßt für dıe "mit- 
telfristige Planung” Platz für Hoffnung...... 
Die Aufstellungen ım Einzelnen: 
1. Herren 
(3. Rheinlandliga: ehemals 1, Bezirksliga ) 
Otmar Treinen 
Thomas Bruckmann 
Werner Schulz 
Markus Schmitt 
Guido Breidt MF (Mannschaftsführer) 
Ralph Remmlinger 
Markus Lemmert 
Alexander Nölke 

2. Herren 
(1. Regionsliga: ehemals 2. Bezirksliga) 
Raphael Hausen 
Martin Adrıan 
Stephan Kaıiser MF 
Otto Weber 
Wınfried Marxen 

Sebastian Thein 
Leo Wengler 

3. Herren (Kreıslga) 
Horst Hoffmann 
Matthias Fisch 
Helmut Kolt MF 
Helmut Stietel 
Horst Oberkırch 
Theo Montz 

Siegerehrung mıt Stephan Karser und den TG 
M Hoffmann 

4. Herren (Kreislga) 
Pascal Zıimmer 

Johannes Kaiser MF 
Davıd Schmitt 
Dırk Scalla 
Bernd Hoffmann 
Marco Wıllbois 

5. Herren 
Ralf Bergmann 
Alfred Ebeling 
Karl-Heinz Breidt MF 
Helmut Eichelsdörfer 
Karl-Hans Rıehm 
Erwin Schu 
Volker Herrmann 

Alexander Wimber 
Stefan Woditsch 
Mario Schommer 
Georg Kromer 
Karl-Heinz Gehres 

Stephan Kaiser 

Starke Spiele um 
7. Porta Nigra Pokal 

Zweı Tage lang war dıe Saar-Mosel-Halle 
Anfang Maı Schauplatz der Kampfe um den 
Porta-Nıgra-Pokal. Vor allem aus der nähe- 
ren Umgebung versuchten viele Tischtennis- 
begersterte, ın den verschiedenen Spielklas- 
sen an dıe tollen Preise heranzukommen 
Der Samstag stand ganz ım Zeıchen der 
Jugend, Hier tummelten sıch die Bambınıs 
neben den schon fast erwachsenen Jugend 



DIE Pizzeria in Konz 
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E a0n 
x 7 au“ 

Granastraße 90 
Konz 

Mittwochs Ruhetag 
Alle Gerichte zum Mitnehmen 

Personal Computer 
Telefaxe 
Funktelefone 
Zubehör 

br bn 

EISCH 
E& D S 

Handel 

Beratung 
Schulung 
Service 

Handwerk Industrie 

Nikolausstr. 21 54329 KONZ 
Telefon 06501-93610 Telefax 06501-936114 

ve 
S 

Nachhilfe-Konz Konz-Copy 

kompetente und wirksame S W -kopien 
Hilfe |th( hulproblemen ab 6 Pf. 
mi n Preisen und Fofokopien 
kundenfreundlichen ab _ 1.50 DM 
Vertragsbedingungen F-Shirt-Druck 
(Z.B. keine langfristige | Großformate 
Vertragsvepflichtung) Alles beste Qualität 

Beethoven-Galerie Tel. 06501-180440 

Geschäftsführer: Mario Reduch 

Ihr Elektrofachgeschäft für: 
+ Hausgeräte-Kundendienst 
* Elektroheizung 
+ SAT-Anlagen 
- Planung u. Ausführung 
- Elektroinstallationen 
* Lichttechnik 

54329 KONZ 
Karthäuser Straße 81 (Ecke Moselstraße) 
Telefon 0 65 01 / 2845 u. 59 36 + Fax 59 36 

TISCHTENNIS 
lıchen und verliehen dem Turnıer seınen be Dıie Ergebnisse des 3. Mano Paulus u. Guido Breidt 
kannt herzlıchen und zwanglosen Charakter 7, Porta-Nigra-Pokales ım einzelnen Herren C Doppel 
Die Betelligung hatte r ın der eın oder 3. Ehses/F. Me' ?.G. Breidt/S. Kaiser, 
anderen Spielklasse besser seın konnen, Damen Einzel: ı. Meıer/G. Fehmer u. H.-P. Schneider/ 
aber so konnte dıe Turmierleitung die Klas 1. Helga Heın, 2. Christina Hau R. Heır 
sen auch zugıg austragen und beenden 3. Ute Mergens u. Christa Bruckmann Herren D Einzel: 
Sonntags fanden sıch allein ın der Herren-C_ Damen Doppel: 1. Mohssen Yaghoubı, 2. Helmut Stiefel, 
Klasse (bis Bezırkslıga) fast 32 Spieler eın, 1. P. Fritscher/C. Hau Helmut Kolt u. Johannes Kaıser 
wovon einıge bereits über Oberlıga- und 2.C. Bruckmann/D sch Herren D Doppel: 

Regionallıgaerfahrung verfügten, Das Niveau 3, U. Mergens/K. Geiger u. J Karser/E 1 H. Kolf/M. Fısch 
dıeser Klasse war dann auch dementspre- Meıser ? M. Yaghoubv/S, Paulus 

chend hoch, so daß der spätere Gewinner Mixed: Bauer/M, Bauer u, H. Leyendecker/M 
Günther Meıer ganz schon geschafft war, als 1. U, Schulz/H.-P. Schneider Koller 

er seıne Porta-Nigra-Magnum-Sektflaschein 2. E. Meiser/T, Meıser Herren E Einzel: 

Empfang nahm. Aber auch ın den restlichen 3. H. Hein/R. Heın C. Bruckmann/T 1. Chnstoph Bauer, 2. Helmut Leyendecker, 
Spielklassen der Darmen und Herren konnte Bruckmann Marco Wılbors u, Olıver Steffen 

sıch sowohl dıe Quantıitat als auch dıe Qua Herren A Einzel: Herren E Doppel 
Itat sehen lassen, so daß sıch am Ende Spie 1. Tımo Meiser, Andreas Nack 1. M Bauer/C. Bauer, 2. M, Wilbois/H 
ler und Ausrichter einmal mehr über eın ge 3. Werner Schulz u. Thomas Bruckmann Leyendecker 

lungenes Turnier freuten Herren A Doppel: O, Steffen/P. Jacquın u. T. Reichert/A 
Besonderer Dank gılt der Porta-Nigra-Sekt- 1. R. Heirn/A. Nack, Saam 
kellereı ın Wıltingen, dıe auch ın diesem Jahr 2. T. BruckmanrvW. Schulz Senioren Einzel: 

tollen Preise ın Form feıner Weine und 3.T. Meiser/G. Fehmer u M Paulus/P. Schu 1. Peter Hurth Heınz-Peter Schneider, 
jekte zur Verfugung gestellt hat, was allen Herren C Einzel: 

ewinnern glanzende Augen bereitete 1. Günther Meier, 2. Heinz-Peter Schneider (Fortsetzung auf Seite 34) 
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(Fortsetzung von Seite 33) 

3. Matthias Fisch u. Guido Breidt 
Mädchen Einzel: 
1. Katharına Dany, 2. Marzena Schämaschko 
Jungen Einzel: 
1. Mohssen Yaghoubi, 2 Christoph Bauer, 
3. Jan Heidemanns u. Martin Adrian 
Jungen Doppel: 
1.C. Bauer/M. Yaghoubi, 2, J. Heidemanns/ 

3. P, Paluchowski/T, Dohm u. Benzmüller/ 
Schmieder 
Schülerinnen A Einzel: 
1. Tina Zimmermann, 2. Tanja Schulz, 
3. Katharina Dany u. Andrea Landsmann 
Schülerinnen A Doppel: 
1. K. Dany/T. Schulz, 2. N. Bläsius/T. Zim- 
mermann 

3. A. Landsmann/M. Schämaschko 
Schüler A Einzel: 
1. Martin Adrian, 2. Piotr Paluchowski, 
3. Frederik Henningsen u. Tobias Dohm 
Schüler A Doppel: 
1. M. Hoffmann/M. Adrian, 2. Dohm/ 
Paluchowski, 
3. M. Herold/M. Fischer u. F. Henningsen/A 
Ludewig 
Schülerinnen B Einzel: 
1. Tina Zimmermann, 2, Tanja Schulz, 
3. Katharina Dany u. Heike Hartmann 
Schülerinnen B Doppel: 
1.K. Dany/T. Schulz, 2. A.-K. Breidt/H. Hart- 
mann, 

3. N. Bläsius/T. Zimmermann u. S. Thul/A 
Landsmann 

VOLLEYBALL 
1E 

Rückblick auf die 
Sommeraktionen 

Volleyball-Camp 1999 

Das Volleyballcamp war wie in den vergan- 
genen Jahren wieder ein Erfolg für die TG 
Konz. Mit insgesamt 80 Teilnehmern, die 
erstmals im TG Sportpark übernachteten, 
war die Kapazität bis ans Limit erreicht. Durch 
die Mithilfe des harten Kerns der Abteilung 
verlief das Camp wieder reibungslos 

Internationales Volleyball- 
Mixed- und Beachturnier 
1999 

Unser traditionelles Mixed-Turnier war In dıe 
Ssem Jahr in jeder Hinsicht gelungen. Der Eın- 

bau des Beachturniers war trotz aller Skep 

D 1A 

Abteilungsieiter: Thomas Bruckm.” 
Brunostr. 85 » 54329 Konz 
Tel. 0 65 01/5565 

Schüler B Einzel: 
1. Pıotr Paluchowskı, 2 Alexander Ludewig 

3. Martin Hoffmann u. Malte Herold 
Schüler B Doppel: 

1. F, Henningsen/A, Ludewig, 

Paluchowskı, 
3. M, Hoftmann/M. Herold 
Schülerinnen C Einzel: 
1. Heiıke Hartmann, 2 

2. Fischer 

Stephanıe Thul, 

Abteilungsleiter: Burkhard Disch 
TG Sportpark * 54329 Konz 
Tel. 06501/2061 

sıs ım Vorfeld eine Attraktivitatssteigerung 

In den kommenden Jahren wırd mıt Sicher- 
heıt wieder Beachvolleyball ıns Programm 

aufgenommen. Zu ersten Mal fand dıe Party 
im Spiegelsaal des Sportparks statt, Das 
erweıterte Essensangebot und dıe gute Stim 
mung am Abend sorgten fur gewaltigen 
Umsatz 
Wır waren alle froh, daß dıe beiden Großver- 
anstaltungen Volleyballcamp und Mixed-Tur 
Mıer so posıtıy verlaufen waren und nach dem 

Streß nun etwas Erholung ım Vordergrund 
stehen wurde. Doch wıe ımmer kommt alles 

anders als man denkt 

Brot 
für die Welt 
Postbank Koln 500 500-500 

3. Anna-Katharına Breidt 

Schüler C Einzel: 
1. Marc Blasius, 2. Fılıp Paluchowskı, 
3. Thorsten Schulz u. Emanuel Dufour 

Bambini Einzel: 
1. Markus Schamaschko, 2. Artur Reıichert 

T Bruckmann 

Volleyball-Länderspiel 
Deutschland 
gegen Finnland 

Die Nachricht, daß wır es wieder geschafft 
haben, eın Volleyball-Länderspiel nach Konz 

Zzu bekommen schlug eın wie eıne Bombe 
Viele Fragen taten sıch auf 

Was tun ? Nehmen wır das Spiel trotz der 
hohen Kosten ım Vorfeld an ? Schaffen wır 
65‚ das Spiel zu vermarkten ? Ist der Auf- 

! mr unserem Personal zu bewaltigen ? 
uns, dıe Saar-Mosel-Halle zu fül- 

t es sıch, wochenlang für eıne eın- 
ranstaltung zu Schuften ? Fragen 

ü en 

All duw. ” Fragen kann ıch heute beantwor 

ten 

Wir haben es geschafft und darauf können 
wir alle sehr stolz sein. 



FAHRSCHULE 

Ihr Partner für Abgas- und / ä Eä"fää]fn z 
Hauptuntersuchung \ N Roscheid 

Z Oberemmel 
Gewerbegebiet Konz-Kö g (6] Oonen, 4 x in Konz, dadurch jeden Tag Unterricht ! 
in Nähe Fa, Zettelmeyer Ka 
Täglich von 9.00 - 12.00 u. | Auséyuldung in Trier ©d_g Syo_c1r?gr%_l _____ 

15.00 - 18.00 Uhr Tel. 99040 06501J - «79420 02;29420 °°50‘g_ °99.203 

Öl-Gasfeuerung - Wärmepumpen “ Sanitäre Anlagen ! Kundendienst Seit 1979 Ihr fairer Partner 

LANGE“ AL DA e 
Im Paulinsgarten 7 * 54292 Trier- Ruwer 

Sanitär - - | —_ — 

Heizungsbau _ Computer * Software * EDV-Zubehör 
54329 KONZ | Bürotechnik * Kopierer * Faxgeräte 

Fa VOLLEYBALL| * 
Ich bedanke mich beı allen Helfern, die ım Des weıteres bedanke ıch mıch beı allen, dıe 
Vorfeld hart gearbeıtet haben, um dıiese Ver an diesem Tag ıhren Eınsatz für dıe Abteı 
anstaltung vorzubereiten. Besonders möchte Iung Volleyball gezeigt haben 
ich hier Nadıne, Marcus, Jürgen, Klaus-Pe 
ter, Ludger und Chrıistian nennen Burkhard Disch 

Impressionen Volleyball-Länderspiel Deutschland gegen Finnland am 21. August 1999 

kurztstig EINGESPTUNGEN! ü s vorber Finnland schlagt Deutschland mit 3:1 Sätzen 

' V 4 \ ybalt üblch ıst. 
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_ \DIE TG 
Volleyballcamp in Konz — 
Der „Hit“ für Jugendliche 

In der ersten Woche der Sommerte- 
rien findet schon traditionell das 
Jugendcamp des Volleyball-Verban- 
des Rheinland-Pfalz (VVRP) in Konz/ 
Trier statt. Mit insgesamt 80 Teilneh- 
mern waren erneut die Kapazitäten 

des TG Konz Sportparks bis auf den 
letzten Platz ausgelastet. 

Der Volleyball-Verband bietet hier 
jungen Volleyballern die Möglichkeit, 
eine Woche leistungsbezogen in der 
Halle und auf Sand zu trainieren. 

Hier können auch die Kinder teil- 
nehmen, die erst mit der Sportart be- 
gonnen haben. Der Sportpark bietet 
den Jugendlichen viele Möglichkeiten: 

intensives Training in Leistungsgrup 

pen, eine sportgerechte Ernährung 
und ein großes Freizeitangebot 

Die Leitung des Camps lag in den 
Händen von Burkhard Disch (TG 
Konz) und Ruth Köhntopp (VWVRP- 
Leistungsbeauftragte). Head-Coach 
Stefen Hörnberg (DW-Lehrwart, 
Beachtrainer und Trainer in der 2. 
Herren-Bundesliga) hatte mit Nina 
Sawatzki, Svetlana Hörsch, Burkhard 
Disch, Klaus-Peter Schmitt und Michel 
Beautier qualifizierte Trainer im Camp. 
Sie zeigten den Jugendlichen wie man 
professionell trainiert. 

Nach dem morgendlichen Lauf- 
training ging es zum Technik- und 
Taktiktraining in die Halle oder auf den 
Beachplatz. In verschiedenen Lei- 

80 begeisterte Volleyballer/-innen beim Feriencamp im TG-Konz-Sportpark 

Aus: Sport inForm 17/99 

BrOf C den Kindem 
für die Welt 
Postbank Koln 500500-50( 

e7ne Chance 

U A 
m mmı $ C} S(;J!EJ > 

19sgruppen fanden abends Turnie- 
12 statt, 

Bei strahlendem Sonnenschein tum- 
malten sich die Kinder im Schwimm- 
bad. Stadtrallye, Camp-Olympiade 
und ein Grillfest waren weitere Höhe- 
punkte der sechs Tage. Ein gelunge- 
ner Abschlußabend rundete das 3. 
Vollyballcamp der VVRP ab. 

Für alle Beteiligten waren es wunder- 
schöne, erlebnisreiche Tage in Konz. 
Deshalb fiel der Abschied den Mädchen 
und Jungen dieses mal besonders 
schwer. Viele Tränen flossen, denn über 
die Hälfte der Teilnehmer trafen sich 
bereits zum zweiten oder dritten Mal 
beim Feriencamp des VVRP. — Auf Wie- 
dersehen im Juni 2000! 

Foto: Privat 
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SAMOK-BAU 
Wohnungsunternehmen Diwo GmbH & Co KG 
54329 KONZ - Schillerarkaden 7 

Telefon Nr. 0 65 01 - 20 28 - Telefax 0 65 01 - 33 69 

Wir vermieten in guten Wohnlagen besonders ausgestattete Mietwohnungen sowohl im 
frei- als auch im öffentlich geförderten Wohnungsbau. 
Zur Zeit erstellen wir frei finanzierte Wohnungen in Wasserliesch, Römerstraße und dem- 
nächst in Konz-Karthaus. 

Fragen Sle unsere Sachbearbefler nach unserem remhhalt19en Angebot. 

£ 6g GMBH&CO 54329 KONZ 

Büro: 

/BAU * STRASSENBAU Konzerbrück 29 
Tel. (0 65 01) 1 20 04 
Fax (0 65 01) 1 57 26 

Wir schaffen was. HaukeR 
@® Kanalbau ® Pflaster | $;ff?ä%%“ ä' ?Z‘ä‚ 1_;0 
@ Straßenbau ® Betonbau \ Fax (0 65 01) 56 65 

Ihr zeuer Fachmarkt für 
Ilun he H HAL am — Fliesen & Sanitär _ 

0 Fliesen - Platten - Mosaik - Naturstein - Marmor - Sanitär C€fä‚l | | lka 
Ausstellung - Beratung - Verlegung - Abholmarkt 

. FLIESENFACHGESCHÄFT 
Konz - Alte Römerstraße 1 Xan 
Ceramika GmbH - Telefon (06501) 6000-11 - Fax 6000-13 - Wir haben für Sie geöffnet: Mo-Fr 8-18 Uhr - Do 8-20 Uhr - Sa 8-14 Uhr 

_uöler's PJSCOUNTTANkstelle 
E 

SPAREN BEIM TANKEN - SPAREN BEIM KAUFEN 
2 mal in Wasserbillig 

Hier tanken Sie Markenkraftstoffe billiger! 
Nutzen Sie darüberhinaus die Vorteile unserer Stammkundenkarte ! 
Achten Sie auf unsere wöchentlichen Sonderangebote. 
T (00352) 74 84 54 und 74 94 54 
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Entgelt bezahlt 

S -DIREKT GIRO: MEHR ZEIT FÜR SCHÖNERES! 

BANKING KANN SO EINFACH SEIN ... 
® Direktbanking bei der Sparkasse Trier | 
e Das Girokonto zum Nulltarif 

e Girogeschäfte von zu Hause per Telefon und PC 

e 7 Tage die Woche, rund um die Uhr 

Informieren Sie sich jetzt! 

Sparkasse Trier 

RUFEN SIE AN: 
0651/712712 

Sport ° Spiel * Entspannung 

Hallenfreizeitbad Konz | 
@ Solarien @® Ruhebereich ® Sonnenwiese 

@ Kinderplanschbecken - 32°C @ Whirlpool - 32°C | | ® ” | N ' 

Kombiniertes Becken mit Unterwasserbeleuchtung - ca. 28°C @0® WI r sp'e en m '* ® 
Verbindung zu Sauna und Massage 
Schwimmbadrestaurant 

Schwimmkurse für Kinder 
Rückenschwimm- und Wassergymnastik-Kurse 
Wassergewöhnungskurse für Kleinkinder 

Mittwochs Warmbadetag - 30°C 
Freitags Spiel- und Spaßtag: 15.00 - 17.00 Uhr 

SCHUHE + SPORT 
OFFNUNGSZEITEN 

Montag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Dienstag geschlossen Mittwoch 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr H O L BA c H 
(Warmbadetag) 
Donnerstag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21.00 Uhr 
Freitag 6.00 - 10.00 u. 14.00 - 21 .00 Uhr Wiltinger Straße 26-30 * 54329 KONZ Samstag 8.00 - 17.00 Uhr Tel. 06501/92940 
Sonn- u. Feiertage 8.00 - 13.00 Uhr 

Auskunft erteilt: Tel. 0 65 01 / 1 58 74 
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